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Diey. Jsonzoschlacht— ein neuer
Mißerfolg der Italiener.

Hsterreichisch-ungarischer Tagerbericht.
W. T.-B. Wien, 11. Sept . (Drahtbericht.) Amtlich ver¬

lautet vrm 11. September, mittags:

Östlicher Kriegsschanplat;.
Bei Solka in der Bukowina  drückte ein russischer

Angriff unsere Linie etwas zurück. An Pruth und in
Ostgalizien  beiderseits lebhafte Erkund-rngstätigke^

Italienischer .Kriegsschauplatz.
Tie Kampfpause am Jsonzo  dauert an. Mögen

die Italiener immerhin noch weitere Angriffe beabsichtigen,
so kann das bisherige Ergebnis der am 17. August ent¬
brannten 11. Jsonzoschlacht doch dahin festgestellt werden, das»
auch diese neue Kampfprobe des Feindes keinerlei
Änderung in der Kriegslage  im Südosten herbei¬
zuführen vermochte und daß die Schlacht bis zur Stunde
zweifellos einen neuen Mißerfolg der Italiener
bedeutet.

Auf der K a r sth o chf l ä che bildete die Einnahme des
Dorfes Selo,  das zu Beginn der Kämpfe in unserer vor¬
dersten Linie lag, de» einzigen Vorteil, der dem Gegner zu¬
fiel . Was der Südflügcl der Karststellung an einzelnen
Groben vorübergehend verloren hatte, ist durch Gegen¬
stoß zurückgewonnen  worden . Hatten unsere Führer
und ihr Gencralstab in rastloser gründlicherAnwendung der
Kriegscrfahrung für die siegreiche Abwehr die Vorbedingung
geschafftn, so errangen unsere brpven Truppen — ihnen, wie
immer, voraus die Infanterie als ruhmreiche Trägerin
schwersten Kampfes — in beispielgebendem Heldenmut
neuerlich Raum.

Gleich erfolgbringend verliefen für unsere Tapferen die
Kümpfe im Wippachtal und bei Görz,  wo nicht ei»
einziger schmaler Graben in Feindeshand verblieb.

Auf der Hochfläche bei B a i n s i z z a - H e i l i g Geist
war dem Italiener ein Anfangserfolg vergönnt, der uuferck
Führvng veranlaßte, 15 Kilometer der Frontlinie auf 2 bis
7 Kilometer zurückzunehmen. Bon da an scheiterten
alle Versuche drS Feindes, durch mächtigen Angriff auf dem

.Monte San Gabriele  und gegen den Abschnitt nord¬
östlich davon den unter großen Opfern errungenen Raum-
gewinn zu einem operativen Erfolg auszubauen. Die Kriegs¬
lage am Jsonzo ist durch die Ereignisse bei Vrh und Bain-
sizza in keiner Weise beeinflußt worden. Das Ringen um
den Monte San Gabriele im besonderen wird stets dann an-
.zuführen sein, wenn es Beispiele zähen und ruhinvollen
Berteidigungskampfes  hervorzuhebe r gilt. Das
italienische Kraftaufxebot in der 1l . Jsonzoschlacht— acht-
undvierzig Divisionen auf kaum ebenso viel Kiloineter an¬
gesetzt — sucht a , Mafleneinsatz in allen Angriffsschlachten
des Weltkrieges seinesgleichen. Die italienischen Ver¬
luste  entsprechen dieser Gefechtsführung. Sie betrageit —
20 000 Gefangene mitgezählt — nach strengster Berechnung
230 000 Mann,  also fast ein Biertel einer Million. Die
Heeresgruppe des Generalobersten v. Boerevic darf auf den
jüngsten Erfolg die feste Zuversicht setzen, daß an ihrem
siegreichen Widerstand auch fernerhin  alle
Anstürme des um Läuderraub kriegführenoen Feindes zer¬
schellen werden.

Albanien.
Der Feind ging gestern nachmittag in unserer Gebirgs-

stellung östlich von Pogradec  zum Angriff vor und wurde
überall abgeschlagen;  an zwei Steilen durch schnei¬
digen Gegenstoß österreichischer Bataillone. Im Raume süd¬
östlich von Berat  wiesen unsere Sicherungstruppen feind¬
liche Streifahteilungen in lebhaften Kümpfen zurück.

Ein italienisches Schiffsgeschwader  beschoß
in der Gegend nördlich der Bojusamündung das alte, an ge¬
schichtlichen Erinnerungen reiche Kloster C o j a n i. Dieses
wurde gleichzeitig von Fliegerbomben bombardiert, welche
mehrere Einwohner töteten.

Der Chef des Generalstabes.

Der deutsche Abendbericht.
W. T.-B. Berlin, 11. Sept., abends. (Amtlich. Draht-

) bericht.) Bisher keine Meldungen über größere Kampf¬
handlungen. _ _

Deutsche Angriffe auf Dünkirchen.
W. T.-B. Bern, 11. Sept . (Drahtbericht.) Der „Progres

.. de  Lyon " meldet unter dem 0. Sevtembec aus Dünkirchen:
Seit dem letzten Montag wird Dunkirchen und seine Ilm-

Igebung allnächtlich von deutschen Flugzeug¬
geschwadern überflogen und mit Bonrbcn und Tor¬
pedos  belegt . Bei dem Angriff am vergangenen Menstag
wurde nachts die Stadt gleichfalls mit großkalibrigen
Granaten beschossen. Deutsche Torpedoboote  nahmen
an dem Angriff teil . Auch in der Nacht zum Donnerstag
fielen schwere großkalibrige Geschosse auf die Stadt. Über
den anaerichteten Sachschaden wird nichts bekanntgegebea.

Ereignisse zur § ee.
Ein englischer Kreuzer auf eine Mine

gelaufen.
Nr. Basel, 11. Sept . (Eig. Drahtbericht. zb.) Der Allge¬

meine Pressedienst erfährt aus Le Havre: Wie aus zuver¬
lässigen englischen Meldungen verlautet, ist am 13. August
ein 20 000 Tonnen großer Kreuzer,  begleitet von
zwei Schleppern, einem Hilfskreuzer und mehreren Torpedo¬
booten, in Plymouth eingeschleppt worden. Das Schiff war
unter Wasser gesetzt worden. Der Borderteil lag fast ganz
über Wasser. Das Schiss wurde zunächst auf Strand gesetzt
und später mit steigendem Wasser «bgeschleppt. Der Schlacht¬
kreuzer war auf eine Mine gelaufen. Man zählte 4 Tote
und 21 Verwundete.

Nach der Absetzung Uornilows.
Kerenski ermordet?

Nr. Köln, 11. Sept. (Eig. Drahtbericht. zb.) Die „Köln.
Ztg." meld->r aus Stockholm: Ein aus der englischen Ge¬
sandtschaft stammendes Telegramm besagt, daß Kerenski
von Kosaken ermordet  worden sei.

Oer Bürgerkrieg in Nutzland in vollem
Gang?

Nr . Berlin , 11. Sept . (Eig . Drahtbericht . zb.) Wie vor-
auszuseihen war , hat sich General Kornilow  dem Befehl
Kerenisckis, den Oberbefehl niederzukegen, nicht einfach
gefügt,  sondern alle Maßnahmen getroffen , um sich der
Petersburger Regierung zu widersetzen. Man berichtet der
„Tägl . Rundschau" aus Stockholm: Kornilow soll sich ge¬
weigert haben, seinen Abschied zu nehmen und sich bemühen,
alle -bürgerlichen Kreise  t >e8 Landes um sich zu
versammeln. -Einem Gerücht zufolge soll sich Kornilow
am jüngsten Freitag von seinem bisherigen Mohilöwer
Hauptquartier nach der Sudwestfront  begeben haben,
wo er in Offizierskreisen des Feldheeres intime Beziehungen
unterhält . Genaueres über die Aktionen Kornilow-s bringen
die englischen Zeitungen , nach denen der Bürgerkrieg bereits
in vollem Gang ist. Die „Morning Post " meldet aus Peters¬
burg : Die Drahtverbindung mit dem Haupt¬
quartier ist unterbrochen.  Der Petersburger Be¬
richterstatter des „Daily Chronicle" meldet : Kornilow sei mit
seinem Stäb und den ihm ergebenen Generalen in Kiew
eing et rossen  un -d mit großem Jubel begrüßt worden.
Die „Daily News" meldet aus Petersburg : Es bestätigt sich,
daß General Kvrnrlcw Maßnahmen treffe , um mit einem
Teil seiner Truppen nach Petersburg zu marschie¬
ren . Die Delegierten der provisorischen Regie¬
rung  seien durch. General Kornilow in Kiew verhaftet
worden. Ein Telegramm der „Boss. Ztg.", das aber wohl
weniger Glauben verdient , besagt das genaue Gegenteil der
englischen Berichte. Es heißt in .dieser Meldung : Ein aus
Finnland stammendes Gerücht besagt, daß Kornilow  be¬
reits am Samstag verhaftet  worden sei und nach Peters¬
burg transportiert wurde.

Diese verschiedenen Gerüchte erklären sich wchl aus dem
geradezu chaotischen Zustand,  der augenblicklichin der
russischen  H a u p t st a d t herrscht. Daran liegt es viel¬
leicht auch, daß über die angebliche Ermordung
Kerenskis  noch keine genauere Nachricht vorlicyt . Ein
Telegram -m des „B. T." meldet aus Stockholm: In der russi¬
schen Gesandtschaft ist darüber bisher nichts bekannt.
Auch der Vertreter der Petersburger Agentur , .der vom
Swendska Telegramm -Bureau über die Nichtigkeit -der Mel¬
dung befragt wurde , schenkt diesem Gerücht keinen Glau-
b e n und findet es nicht der Mühe wert , darüber Erkundi¬
gungen in Petersburg einzuziehen. Auffallend ist jedoch, daß
seit y210 Uhr morgens , wo Kerenskis Proklamation in
Petersburg ankam, bisher weder an die russische Gesandt¬
schaft, nach an das Swendska Telegramm -Bureau Depeschen
eingeloufen sind. Dieses Petersburger Schweigen gibt An¬
laß zu allerlei Gerüchten.  Darnach soll der Kriegs - und
Marineminister Sawinkow,  Kornilows rechte Hand, seine
D e m i s s i o n eingereicht haben . Wie wirr die Lage in
Petersburg ist, davon gibt ein Stockholmer Bericht der „Voss.
Ztg " ein Bild, der besagt : In Petersburg herrscht Panik
und der Ausbruch de 3 Bürgerkriegs  werde jeden
Augenblick erwartet.  Die provisorische Regierung wende
alle Mittel ans , um die Ermordung Keren s ki s ge¬
heim zu halten.  Die .Truppen des Militärbezirks
Petersburg veranstalteten Kundgebungen für die provisori¬
sche Regierung . Gegen General Kornilow  und die ande¬
ren Generale seines Stabs ist der Verhaftungsbefehl
erlassen worden . Die nichtsozialistischen Mitglieder der vor¬
läufigen -Regierung -beabsichtigen, wegen ihrer Nichthinzu-
ziehuu-g zu den letzten Beschlüssen Kerenskis gegen General
Kornilow, zurückzutreten. Wie sich herausstellt , hat Fürst
Lwow  bereits am späten Freitagabend Kornilows
Ultimatum-  an Kcreuiski übergeben, un-d zwar in Be¬
gleitung .des früheren Befehlshabers -des Petersburger Mili¬
tärbezirks General Frolow.  In der Nacht aus Samstag
fand eine M in isie r r a t ss i tzu ng statt , an der angeblich
auch Vertreter des Sovjets teilgenommen haben sollen. In

derselben Nacht 'wurden Fürst Lwow  und General Frolow
verhaftet,  ebenso etwa 50 Offiziere der Petersburger
Garnisen.

kornilow vor dem Rubikon?
Berlin , 11. Sept . (zb.) „Kornilow vor dem R ibikvii"

überschreibt die „Post" einen Artikel, in dem sie sagt : Sobald
sind keine endgültigen Ergebniffe im staatlichen Leben Ruß¬
lands zu erzielen — sehr zum Trost oes Deutschen Reiches,
dessen glückliches Übergewicht im Osten durch kauni eine
Wandlung mehr zerrüttet werden kann. Es ist nicht mehr
Weltpolitik, was man in Rußland macht, auch dann nicht,
wenn Kornilow den Rubikon wirk ! ich überschreitet.
— Die „Germania " sagt : Für uns ist der Weg gewiesen, mit
Umsicht und Tatkraft unsere militärische  Stellung auf
rnssischem Boden auszubauen,  so iveit es unsere Heeres¬
leitung für nützlich und notwendig hält . Alles andere wird
sich dann vcn selbst ergeben.'
Die russische Presse zu der neugeschaffenen

Lage im Innern.
W. T.-B. Petersburg , 10. Sept . (Petersburger Telc-

graphenagentur .) Die Zeitungen besprechen kurz den
Streit der vorläufigen Regierung  mit dom
Oberstkommandierenden Kornilow. „Jswcstija ", das
Blatt des Arbeiter - und Sobdatenrats , ist der Ansicht, daß die
Einigung aller Kräfte der revolutionären Demokratie jetzt
mehr als notwendig ist. „Men " schreibt, auf die russische
Freiheit sei ein schwerer Anschlag  verübt worden.
Das Blatt fordert zur Ruhe auf und zur Unterstützung der
Regierung , und ermahnt jeden Bürger , in diesen Tagen der
tödlichen Gefahr für Rustland, aus seinem Posten zu sein.
„Rjetsch" drückt die Hoffnung aus , daß beide Seiten vernünf¬
tig seien und es nicht bis zum Bürg e rkr i eg treiben sollen.
„Nowoje Wremja " schreibt, das Land stehe vor einer ver¬
hängnisvollen - Lösung.  Alle inneren Streitigkeiten
und politischen Meinungsverschiedenheiten sollten vor dein
Problem der -Rettung des Vaterlands vergessen werden.

*

Verhandlungen wegen Abtretung der
Aatandsinseln an Schweden?

Br . Stockholm, 11. Sept . (Eig. Drahtbericht. zb.) Der
Stockholmer Zeitung „Finska Tidning-en", die energisch für
den Selblständigkeitsgedanken eintritt , berichtet, Rußland
plane die Abtretung  der Aalandsinseln an Schweden,
falls -Schweden dafür die Durchfuhr von Kriegs¬
konterbande  zuläßt . Voraussetzung -für die Abtretung
wäre außerdem , daß in Schweden eine Regierung der Links¬
parteien ans Ruder komme. Me Helsinglforser Zeitung
„Uusi Wammaiva " teilt dazu mit, daß Verhandlungen über
die Abtretung zwischen Rußland und England geführt
würden . Auch hätten sich schwedische Politiker der
Linken zustimmenü  gegenüber diesen Plänen Ruß¬
lands ausgesprochen. Die übrigen Helsingsorser Zeitungen
nehmen die Nachricht mit Schweigen auf.

Rußlands Schuld am Kriege.
Eine neue wichtige Urkunde.

Rr Berlin , 11. Sept . (Eig . Drahtbericht . zb.) Die
Bedeutung der Enthüllungen , die der S u cho m-
linow - Prozeß  über die Schuld Rußlands aui
Kriege brachte, wird durch Erklärungen von deutscher
Seite immer mehr erweitert . Ein neuer Beitrag
zu diesem Thema wird heute veröffentlicht. General
Keil,  der jetzige Stabschiff des Feldmarschalls von
Mackensen, war im Jahre 1914 bis zum Kriegsausbruch
Ehef des Generalstabs des 20. Armeekorps in Allen-
stein. Am 31 . Juli 1914  wurde er aus Berlin von
Generalstabsches v. Moltke telephonisch .ingerufen . Das
Gespräch, das er sich danrals mit Bemerkungen auf-
zeichnete, stellte General Hell der „Voss. Ztg ." zur Ver¬
fügung . Wir geben diese wichtige Urkunde  nach¬
stehend wieder. Sie beweist noch schlagender als die
Aussage im Suchomlinow -Prozeß , daß die kriegshetze¬
rischen Kreise in Rußland bereits lange die Kriegs¬
maschine in Bewegung gesetzt hatten bevor Deutschland
seine Mobilmachung beschloß. Die Aufzeichnungen des
Generals Hell lauten:

General v. Moltke:  Haben Sie an der Grenze den
Eindruck, daß Rußland mobil macht?

General Hell:  Ja . ich habe den Eindruck schon seit
mebreren Tagen.

General Moltke:  Woraus schließen Sie das?
General Hell:  Me Grenze ist hermetisch abg-.'sperrt.

Kein Mensch kommt hinüber irnd zurück. Außerdem brennen
seit gestern die Greuzwachyäuser, auch sollen rote Mobil¬
machungsbefehle  in Miawa angeklebt sein.

General Moltke:  Warum haben Sie üch solchen Befehl
noch nicht verschafft?

General Hell:  ES geschieht alles, um ihn zu bekommen,
aber die Absperrung der Grenze hat cS bisher noch nicht
gelingen lassen.

General Moltke:  Solch einen rote-l Zettel müssen Sie
mir verschaffen; ich muß Geioißhcit haben, ob taffächlich
gegen uns mcbil gemacht wird. Früher kann ich keinen
Mobilmachungsbefehl erwirken,

/
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General Hell:  Exzellenz kann versichert sein , datz der
Russe mcbil macht . !

General Moltke : Wollen Sie die Verantwor¬
tung  für diese Behauptung übernehmen?

General Hell:  Da - kann ich aus innerster
Überzeugung.

In den Aufzeichnungen des Generals heißt es dann:
Das Gespräch fand um 7 Uhr vormittags statt . Um
9 Uhr meldete sich bei mir Rittmeister Koestring.
Er war soeben von Moskau in Allenstein angekommen.
Er bestätigte meine Annahme,  sagte , datz
seit Tagen schon Mobilmach ungs trau Sporte
an die Grenze rollten und daß er nur mit knapper Not,
wohl mit dem letzten über die Grenze gelassenen Zug,
über die Grenze gekommen sei. Diese Aussage meldete
ich nach Berlin und erfuhr , daß General Moltke zum
Vortrag bei Seiner Majestät sei. Ich bat darum , daß
die Aussage des Rittmeisters Koestring in das Schloß
mitgeteilt würde . Erst am späten Nachmittag traf
nicht der Mobilmachungsbefehl, sondern der Befehl für
drohende Kriegsgefahr ein.

Deutscher Reich.
D«s Programm der „Deutschen

Baterlandspartei ".
In einer gemeinsamen Kundgebung des Herzogs Johann

Albrecht von Mecklenburg  und des Großadmirals von
Tirpitz,  der die Gründung der „Deutschen Baterlandspartei"
unmittelbar folgte, heißt er Wie vor 100 Jahren zur Zeit der Be¬
freiungskriege , ergeht auch jetzt wieder der Rus an ganz Deutsch,
land zur Sammlung aller vaterländischen Kräfte , denn das Vater¬
land ist in Gefahr . Der an uns ergangenen Aufforderung , die
Führung der Deutschen Vaterlandspartei  zu über¬
nehmen, foloen wir im vollen Bewußtsein des Ernstes der Stunde.
Die Feinde ,"voran Präsident Wilson, bauen auf deutsche Kurz,
s i cht i g k e i 1 und hosfcn, mit ihrer Hilfe den Sieg zu er¬
schleichen.  Sie sollen sich täuschen. Dir Kriegslage ist
gut.  Die Ernährnngsschwierigkeiten können und werden wir über¬
winden . Zu glauben , wir könnten auf dem von einer Mehrheit
des Reichstags  neuerdings ungeschlagenen Wege dem von allen
ersehnten Frieden ndherkommen, wäre ein verhängnisvoller

Der Aufruf wendet sich an die Landsleute in Nord und Süd , in
Ost und West, sieb einniütig in der Deutschen Vaterlandspartei zu¬
sammenzuscharen, damit der Welt bewiesen werde, daß wir uns
durch niemanden und durch nichts von dem festen Willen  ab¬
bringen lassen, zu siegen und keinen Hungerfrieden,
sondern einen Frieden zu erzwingen, der uns fteie Entwicklung und
Blüte sichert.

Rnchstagsabgeordneten-Fahrt nach den Kriegs-
schauplätzen.

W . T .-B . Berlin , 11. Sept . (Drahtbericht .) Die vor
einigen Tagen von mehreren Zeitungen gebrachte Nachricht,
daß IletchistagSalbgeordnete nach dem Kriegsschauplatz abge¬
reist seien , entspricht nicht den Tatsachen . E r st heute  be¬
geben sich auf Einladung der Obersten Heeresleitung zwei
Reisegruppen von je 8 Abgeordneten auf «den östlichen
Kriegsschauplatz.  Donnerstag und Freitag folgen zwei
weitere nach dem westlichen Kriegsschauplatz.  Die
Reisen sind auf etwa 8 Tage berechnet ; an ihnen nehmen
düs Präsidium des Reichstags und Abgeordnete aller Par¬
teien teil.

Ein bayerischer General gefallen.
W , T .-B. München , 10. Sept . (Drahibericht .) General¬

leutnant v. Wenninger.  Ritter des Max -Joseph -Ordens
-d Inhaber des Four le merite , Militärbevollmächtigter

in  Berlin , ist am 8. September auf dem östltchen Kriegs¬
schauplatz gefallen .

Rur Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

— Jubilare des Tagblatt -Berlags . Im Laufe dieses
Monats können nicht weniger als vier Jünger der schwarzen
Kunist auf eine 26jährige Tätigkeit in den Setzersälen des
„Wiesbadener Tagblatts " und der L. Schellenbergschen Hof¬
buchdruckerei zuriickblicken, und zwar am 12. September dir
Anzeigensetzer im „Wiesbadener Tagblatt " Jakob Schir-
ling  und Robert Kahl,  am 14. September der Schrift¬
setzer in der Akkzidenlzabteilung der L. Schellenbergschen Hof-

(44. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

$vau Isabellenr weg.
Roman aur dem Elsaß,

von H. Schede-Heller (Stratzburg).

Hier kam sie sich wie entwurzelt vor. Ihr fehlte der
Boden unter den Füßen , und sie war unsicher geworden,
zerrissen zwischen dem Wunsch, nach _dem Sinn ihres
Mannes weiterzuleben, und der Unmöglichkeit, sich den
Murrheimern anzuschließen. Sie hatte sich so redlich be¬
müht , sich dem Rahmen des Städtchens anzupassen.
Sie hatte die Idee einer Kochschtlle für Unbemittelte
aufgeworfen . Aber überall fand sie verschlossene Türen,
Mißtrauen und Widerstand. Hatte Fräulein Berst
nicht die Äußerung getan : „Jetzt, wo sie allein ist,
schlietzt sie sich uns an und drängt sich uns auf ."

So sah sie sich in ihren besten Absichten verkairnt.
An der Starrheit und dem Egoismus dieser Kletnstadt-
menschen rieb sie sich die Flügel wund. Sie hatte nicht
einmal mehr ihre Arbeit , um sich über diese tote Zeit
hinwegznhelfen, und die Einsamkeit legte sich immer
weiter auf ihren Weg. Und nun diese Unterredung mit
Frau Berger-

Unwillkürlich hielt Isabelle im Wandern inne und
griff sich nach der Stirn . Dahinter schmerzte etwas.
Wie unerbittlich war diese Frau gewesen — wie eisig
hart hatte sie beim Abschied gelächelt. Keinen Gedanken
hatte sie dem jungen Mann geschenkt, der ihrer Tochter
sein Bestes — seine Liebe — geben wollte und nun mit
dem heißen, hungernden Herzen vor zugemauertcn
Häusern stehen würde. Gewiß — man hatte sehr klug,
sehr weise gehandelt. Marcelle war sofort in die
Schweiz geschickt worden — im Städtchen durfte nichts
verlauten — Klinge,- durfte nicht um eine solche Hand
anhalten . Das mußte um jeden Preis verhindert loer-
den. Aber, daß dabei das Glück ziveier guter Menschen
in Scherbe« ging, daran hatte man nicht gedacht.

buchdrnckerei Moritz Wirth  und am 26. September der erste
Akzidenzsetzer in derselben Abteilung Christian Becker.  Die
vier Jubilare , von denen Schilling und Becker zurzeit cm
Feld stehen , zählen zu den geschätztesten Mitarbeitern des tech¬
nischen Betriebs unseres Verlags.

— Tierschutz . Auch eine Folge des Kriegs ist, so schreibt
man uns , die Gefährdung des hier bestehenden Tierasyls
Grimberg he  des „Tierschutzvereins ". Der Vorstand des
„Tierschutzvereins " hat vor nicht langer Zeit sich an Mit¬
glieder und Freunde gewandt mit der Bitte , freiwillig weitere
Mittel zur Verfügung zu stellen , um die Jnbetriebbaltung
des Asyls zu ermöglichen . Leider scheinen die Gaben nicht so
reichlich geflossen zu sein , wie dieses im Interesse der guten
Sache wünschenswert gewesen wäre . Die Folge hiervon ist,
und zwar zrm großen Bedauern aller Tierfreunde , datz üer
Fortbestand des Asyls in Frage steht . Wenn irgend an einem
Platze , so wäre hier das „Durchhalten " geboten . Gerade die
Gründung des Tierasyls hat den „Tierschutzverein " ausioben
lassen , als er seine Bureaus in der Stadl aufgab und sein
Domizil an seiner jetzigen Arbeitsstätte aufschlug . Die Be¬
triebseinstellung wäre sicher auch für den Verein von nach¬
teiligen Folgen . Wir hoffen deshalb , daß Mittel und Wege
gefunden werden , welche den Fortbestand des Asyls gewähr¬
leisten.

— An die Wiesbadener Gärtner und Gartenbesitzer wendet sich
der Arbeitsausschuß für den Opfert ag  am tä . ^und 16. Sep¬
tember, dessen verschiedenartigste Vorbereitungen schönes Gelingen
verheißen, mit der Bitte , ihm O b st und Blumen  jeder Art zu
stiften. Der Erlös soll der Deutschlands-Svende für Säuglings-
und Kinderschuh  Helsen , einer großen Anzahl Kinder gleich
edlen und nützlichen Pflanzen die rechte Pflegnng und Wartung zu
teil werden zu lassen, damit sie zur Zeit der Reife dastehen als
wertvolle Persönlichkeiten, zu Nutz und Frommen ihrer Mitmenschen,
zum Wähle des Vaterlandes.

— Pilze und Wildgemüse. Die nächste Wildgemüse- und Pilz-
Wanderung von ' Fräulein Agnes-Olivia Klein  uno Paula
Nlfert  findet am Donnerstag dieser Woche statt. Erster Treff¬
punkt 2 Uhr an der Endstation der Straßenbahn in Sonnenberg,
zweiter Treffpunkt etwa 0 Uhr an, Schützenhaus Sonnenbrrg . Jeder¬
mann ist willkommen Messer und Körüe sind mitzubrmgen . Am
letzten Freitag nahmen an der Pilzwanderung der beiden Damen
über 100 Personen teil.

— Bestandsausnehme und Beschlagnahme von Fässern . Durch
Bekanntmacbung des Reichskanzlers vom 28. Juni 1917 sind alle
innerhalb des Deutschen Reiches vorhandenen Fässer, Ktcbel, Bottiche
und ähnliche Gebinde, die zur Aufnahme von Fischen und Schal-
tieren , Wein . Obst- und Beerenwein (auch Most), Spirituosen und
Essig, Schweineschmalz, Fleisch, Därmen , Kohl, Gurken und Ge¬
müse, Obst, Sirup , Ll (weißes und dunkles), Petroleum , Teer und
Gerbstoffen, Firnis , Lacken und Farben , Trockenwaren aller Art
dienen, gleichviel ob sie acbraucht oder ungebraucht lind, beschlag.
nahmt Nicht betroflen werden, n) ungebrauchte Fässer, Kübel,
Bottiche und ähnliche Gebinde, solange sie sich im Gewahrsam von
Herstellern befinden, b ) Fässer Kübel, Bottiche und ähnliche Ge¬
binde die von den Heeresverwaltungen , der Marineverwaltung , den
Reichs- oder Staatsbehörden lür ihren Bedarf in Anspruch genommen
sind: c) Fässer, Kübel, Bottiche und ähnliche Gebinde, die in den
Haushaltungen benötigt werden . Gemäß einer weiteren Verord¬
nung des Reichskommissars für die Faßbewirtschaftnng sinket am
15 September d I . eine Bcstandsausnayme  der beschlag.
nahmten Fässer statt . Tie erforderlichen Vordrucke können im
Botenamt des Rathauses (Erdgeschoß) in Empfang genommen, wer¬
den und sind bis spätestens Montag , den 17. September , oe, dem
städtischen Lebcnömittclamt , Friedrichstraße 27, abzugeben. Melbe-
pflichtia sind inshesandere Fabriken aller Art , alle handwerksmäßigen
und kaufmännische!: Betriebe , Groß - und Kleinhandlungen aller Art,
Apotheken, Hotels, Gastböse, Wäschereien, Gärtnereien , Weinbergs-
besitzcr und dergleichen, kurzum alle Personen und Betriebe , die
Fässer im Gewahrsam haben, die nicht ausschließlich in ihren Haus-
haltunaen benötigt werden. Die genauen Bestimmungen sind im
Amtsblatt der Stadt Wiesbaden vom 11. September 1917 der-

öffentlich-^ Verlustliste Nr . 832 liegt mit der Bayerischen
Berlustliste Nr . 358 in der „Tagblatt ".Schalterhalle (Auskunfts-
schalter links) sowie in der Zweigstelle Bismarckring 19 zur Einsicht-
nähme auf . — Die 12 Nummer der Sondertlste „Nnermitielte
Heeresangehörige, Nachlaß- und Fundsachen" ist am 1. September
dieses Jahres als Beilage zur Deutschen Berlustliste erschienen.

Provinz Hessen-Nassau.
R»4i »r«ng»d«zir» « iesBaden.

«ad Homburg v. d. H.. 10. Sept . Der stellvertretende kam-
mandierende General des 18. Armeekorps erläßt im Amtsblatt der
Königlicken Regierung eine Beifügung , in der bestimmt -st, daß ,eder
in Homburg Z n r c i f c r t e , der sich über Nacht oder langer als
10 Stunden ausbält , sick, bei der Polizei zu melden und durch einen
mit Photographie versehenen und eigenhändig unterschrleb"nen Patz
auszuweisen hat . Wer sich nicht genügend ausweisen kann, dem wird
der Aufenthalt versagt

Zum ersten Male seit den: Tod ihres Mannes stieg
in Isabelle die Frage auf , ob die Pflicht , die sie sich ge¬
setzt hatte , in Mnrrheim zu bleiben itno dort zu wirken,
berechtigt sei. Aber noch wagte sie nicht daran zu den¬
ken — noch wies sie den Zweifel wie eine Versuchung
von sich zurück. -

In der Pfarrhaussiube über dem Garten , wo die
Bäume und Sträucher in ihre weißen Mäntel ge¬
schlüpft waren , saßen Isabelle , und der alte Pfarrer sich
gegenüber. Die Lampe warf ein trauliches Licht und im
Kachelofen brannten die mächtigen Holzscheite.

Von den Regalen grüßten wie gute, alte Freunde
die wohlbekannten Bücher, und die abgegriffenen Ein¬
bände zeigten, daß sie recht oft von , den Holzschäften
heruntergeholt wurden . Isabelle erschien heute Winzer
müder und abgespannter als je. Es bekümmerte ihn,
die Frau , die er so voller Frische und Kraft gekannt
hatte , so einsam ihre Straße gehen zu sehen.

Etwas anderes als der Schmerz um den Tod ihres
Mannes mußte an ihr nagen, das hatte er -chon längst
gefühlt . „Frau Isabelle " tagte er und faßte ihre bel-
ücn Hände „Sie sollten Murrheim Verlusten, Sie gehen
hier zugrunde ."

Sie blickte zu ihm aus. „Ich kann nicht fort . Es
ist meine Pflicht , hier zu bleiben. Mein Mann hätte
es sicherlich auch so gewünscht."

„Ihr Mann hätte nichts gewünscht, was mit Ihrer
Entwicklung nicht vereinbar ist. Sehen Sie , Frau Isa¬
belle, ich bin in Sorge um Sie — es gibt Augenblicke,
wo der Mensch sich selbst der Nächste sein muß , wo er
mit der Vergangenheit , sei sie ihm noch so heilig,
brechen und in die Zukunft hinausblicken inuß."

„Selbst dann , wenn ein Gefübl von Schuld ihn an
die Vergangenheit knüpft ? — nein — nicht wahr —
dann nicht; denn eine Schuld muß gebüßt iveiden",
sagte sie, und die Stimme, , die so leise und gebrochen
klang, schnitt dem Pfarrer ins Herz.

Nachbarstaaten u. -Provinzen.
V Koblenz. 10. Sept . Die katholischen kaufmännischen V« .

eintgungen Terischlands haben in Koblenz ihr 40tahrizez Verhäng,
jubiläum begangen DkN! Kaiser  wurde « Ut Draht « Ng,ge»
sandt, in der der anmaßende Versum WUsanr. die Banpe ZwischM
Kaiser und Soll zu sprengen und dadurch die Grundlagen unser«
nationalen Einigkeit zu zerstören, mit Entrüstung , aufs allerscharfste
zn.rückgewiesenund der Will« ausgesprochen wird, nt zäher Sttusbcmtt
auch weiterhin zu kämpfen vnd die Lasten des uns ausgezwungene«
Krieges starkwütig zu tragen , bis dem ungebrochenen Wagemut
deutschen Kaufmannsstandcs freie Bahn in emer gesicherten Zukunp

a w*'*®at mftnit , 10. Sc Pt. Die Landwirtschaftskammer sür da«
Großherzogtun , Heftel, nahm ln ihrer heutigen 15. Hauptversamm¬
lung nach einem Vortrag des Vorsitzenden Geheimen ^ onomt-rates
Weiter folgende Entschtteßunc an : „Die Vertreter d« hessychen
Landwirtschaft wollen kennen Verzichts- und. Bankerottspneden . son-
dern einen deutschen Frieden , den unsere Heere unter H'ndcnburg
mit Gottes Hilfe er kämpfen werden Sie wollen «m Deutschland
mit aelicherten wiittchaftltcdeii Grnndlacn-n und selten Grenzen nach
Osten und Westen, ein machtvolles Deutsches Reich mit dem Kasier :
an der Spitze und unseren Fürsten ala Dundesgenoyen , welche, wie -
wir , treu zu Kaiser und Reich stehen." r [

Neuer aus aller rvelt.
72 000 M . Lchugclder «eranbt . Berlin,  11.

Revolvern bewaffnete Räuber überfielen m Westfalen mnen Werks»
kassenboten und entrissen ihm 7-2 000 M - Wohngelder.

Der « rand im Hannoverschen Hostheater. Hannover,
11. Sept . Der Brand har die Ausiührungen arg der Buhne auf
lanciere Zeit in Frage gestellt. Am Sonntagmorgen um 8 Uhr, als
die ^Bühnenarbeiter mit dem Aufstellen der Dekorationen sur die
Over Die Afrikanern, " beschäftigt waren , wurde da^ Feuer be¬
merkt. " Die Flammen griffen zwischen dem leichten Ku/mme
Arrestattunaswerk mit rasender Crew-alt um stch. Dre Glut oeo
Feuers war so stark, daß der eiserne Vorhang , der den Buhnenraum
vom Zuschancrraum trennt , bald rot glühte und zusammenschrumpfte.
Tie Feuerwehr war rasch mit sunf Loschzugenzur -Ltelle und griff
dcnKDrand von mehreren Seiten kräftig an. So gclang es. den Z»
schMrranm . die Konzeritälc und Burcauramne zu retten , sie. bl,e^
vom Feuer verschont. Gegen 10 Uh- morgens war alle Gefahr be-
teitiat Die Bühne ist zum größten Teil ausgebrannt , schwer ge¬
litten ' hat die erst kürzlich neu geMsiene Lichtanlage - .teteurm
Dekorationen für „Die Asrilanenn sind vernichtet, « b.r die Ent.
stehungöursache war bisl ang nickls fe stzustellen. ^

Handelsteil.
Berliner Börse.

$ Berlin, 11. Sept. (Big. Drahtbericht.) Bei nicht be¬
sonders lebhaftem Verkehr zeigte die Börse eine geteilte
Tendenz.  Man schien im allgemeinen geneigt, mit der
Abstoßung von Kriegswerten fortzutahren. Die Kursbe¬
wegung dieser Papiere war demgemäß auch fast ausnahms¬
los eine rückläufige. Während Friedenswerte , wie Schiff¬
fahrtsaktien, ferner Orientbahn, türkische Tabakaktien,
österreichische Staatsbahnen, österreichisch - unganashe
Renten, insbesondere ungarische Staatsrenten v°n l910, sich
höher stellten, schwächten sich oberschlesi3che Hütten- und
Bergwerksaktien ab; dagegen waren rheinisch-westfälische
besser gehandelt. Chemische Werte waren allgemein be¬
hauptet. Schontungbahnaktten wurden zu den höchsten
gestrigen Kursen umgesetzt. Für russische Bankaktien be¬
standen den gestrigen Kursen Kauflust.

Marktberichte
W T -B Berliner Produktenmarkt. Berlin,  11 . Sept.

(Drahibericht.) Das hiesige Produktengeschäft gent seinen
regelmäßigen Gang. Die für den Handel mit Saatgetreide
und Hülsenfrüchten nc-ch ausstehenden Konzessionen sind
nunmehr bei einigen Händlern eingegangen, so daß von
dieser Seite einen Geschäft nichts mehr entgegen steht
Von Sämereien waren besonders Gemase-Samereien be¬
gehrt. Man erwartet für den späteren Herbst seitens der
Landwirte mehr Material. Von Zwischenfruchtsaaten bleibt
Inkarnatklee gefragt. Auch herrschte reger Verkehr für
Winterwicken, meist in Mischung mit Johannisroggen.

1 Oie Morgen-Au- gab« umfaßt 6 Seiten.
HauptschriftleittriA. Hetzerhorst.

«erantworMchfür deutsche Politik: A. Heg erhörst:  für Ausland,v°lM-
Dr.  phil . « . Sturm;  für den Unterhaltungsteil: B v. Nauendorf , für. . - — - - *■— -i . — -» "- 'H . Diefenbach;

für di- Anzeigen und R-llamen̂ H. Dorn auf:  sämllichi ui Wiesbaden.
Druck und Verlag der ä.  Schellenders 'Ichkn Hof-Buchdrnckere, in WieSbade».

Sbrechstundeder Schrtftleitnng: lg bis t Ubr.

„Selbst dann ", versetzte' ec fest. Und da sah sie die
ernsten, ruhigen Augen, die auf ihr ruhten , das Gesicht,
aus dem so viel Milde und Vertraiien sprach — und
rin tiefes , ein leidenschaftliches BedüiTnis , nicht mehr!
nnt den Gespenstern allein zn sein und sich diesem
Gottesmann anznvertrauen . erivachte in ihr . Der lang,
verhaltene Strom des Lebens schlug alle künstlich er-
uchteten Schleusen nieder und brach sich in erregte«
Worten Bahn . „ _

Alles erzählte sie ihm — die Versuche, sich den Muw
htimern anzuschließen, die Enttäuschungen , die sic dort
erlebt hatte — die stetig wachsende Einsamkeit — den
Aufenthalt auf dem Hohneck— das Zu-ammensein mit;
Barthels — dann den verhängnisvollen Tag — Berst
und Klinger . die auf die Spitzköpfe wollten - „(N
war so schwül — ein Gewitter war uorauszusehen —’
um Barthels habe ich mich gesorgt und ihn znrückgehal^
ten — und meinen Mann ließ ich gehen — und auf diö
Felsen sind Barthels und ich gewandert — und gute und
weiche Worte sind zwischen uns gefallen — und meine
.̂ .and habe ich ihm gelassen —und io lang die Sonne
schien, waren meine Gedanken nur bei ihm und so fern^
von meinem Mann — und am Abend brachten sie ihn
mir als Leiche auf einer Bahre — und da war es zu!
spät — zu spät —Sie  brach jäh in Schluchzen aus . j

Er , der in ihrem Herzen wie in einem offenen Buch
las , hatte still zugehört . Er ließ sie ptcinen, . und es
herrschte in der Stube solch lautloses Schweigen, daß
man das leise Knarren der Wetterfahne auf dent Dach
hörte. |

Nach einer Weile faßte er ihre Hand. „Frau Isa
belle, ich bin ein alter , erfahrener Mann — glauben
Sie mir , wenn ich Ihnen sage, daß hier Ihres Vlesi
bens nicht wehr ist. Vielleicht haben Sie gefehlt, es ist
nicht an mir , dies zu. beurteilen . Aber das Gefühl Ihrer
Schuld ist in der Einsamkeit und im Schmerz gewachsen
und hat Ihnen den klaren Blick geraubt . Wir Menschen
müssen leben und dürren uns nicht von Schatten tot«
drücken lassen." (Fortsetzung folgt.)
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Männliche Person««.
Gewerbliches Personal.

Taillen-, Rock- u. Znarbeiterin
xesucht. Nuaer. Westendstraße 11.

- . Tüchtige Rockarbciterin
lesucht^ -riedrichstrakeS3. 1.

.̂ „varbeiterin für f. Putz gesucht.
ökina Astheimer, Webergaffe 7. _
. . Schneiderin für Militärarbeit
!of. gesucht.  Mesch, Bl ücherstraße 11.

Eine Klickerin
«de Woche erneu Tag gesucht. Zu
wfragen inr Tagbl.-Perlaa. Ck
Tücht. Btiglerin für Militärarbeit
»esucht. Ernst, Gneisena ustr. 16, 1 l.
... . . . . Junges Mädchen

Seffcrt« Mädchen, in Krankenpflege
ruf.. Nah. bew.. aes. Nikolasstr. 24, 1.
®* Kijch„ Haus-, Allein-, Küchenm.
fr . Elise Lang, gewerbsmäß. Stellen-
wrmrtllerin, Wage mannstr. 31. 1.

Einfache Köchin mit Hausarbeit
gesucht. 3—-10, 3- 4, 7—8 Uhr,
vlnmenfeld,  T aunusstraße 4._
Saaltochter, Zimmer-, Hausmädch.
»esucht Ho tel Hobenzollern._

Ein Hausmädchen
tum sofortigen Eintritt bei gutem
Lohn gesucht Schützenstraße 18.
^I Junges Mädchen "
nrr Hausarbeit sofort gesucht. Zu
melden 2—7  Uhr . Rheinstr. 27, Lad.

Selbständ. Alleinmädchen,
v. etwas kochen kann, gesucht. Ein»
Witt möglichst sofort, evtl, später.
Wernstraßc 115. 1._

Mädchen für alle Hausarbeit
tesucht. Roth, Platter Straße 77/81.

Tüchtige» Hausmädchen,
L ■ ^ausarb . erf., gef. Biebricher
^ >1rQU  von Lengerke. Vor-
zuitellen̂ nachmittags^rach4 Uhr.
^Saub. Mädchen für kl. Haushalt'
M Mt Kaiser-Friedrt ch-Ring 67, 1.

®eI6f!tönb. zuverl. Alleinmädchen,
1 kann , IN kl . Familie zumh* • gesucht . Nah. zu erfragen
Rheipgauer  Straße 8, 8 links.
, . Zum i . Oktober
sehr znverlaiftges einfa^ s Allein-
madchen mit Kochkenntnissen gesucht
™ Dauerstelle zu drei Personen;
an oder über 30 Jahre bevorzugt u.
gute Zeugnisse. Große Wäscke außer
dem Hause Guter Lohn nach
Uebereinkunft und Leistung. Gefl.
Angebote unter G. 993 an den
Tagbl.-Berlag. _

. Tücht. Alleinmädchen gesucht.
Brinkmann.  Arrrdtstraße 7, Part.
. .. Dienstmädchen
sur alle Arbeiten sofort gesucht.
Restaurant Deutsches Eck, Schier-
sterner  Landstraße 0.
. Zuverl. Alleinmädchen,
das alle Hausarbeit versteht, gesucht
Emser Straße 44. 1 lks.

Gut empfohl. ruhiges Niädchen
bei hohem Lohn zum 18. Sept. ges.
Borst. 6—7 Uhr, Augustastratze 9.
als _
Emser

iuverl. gesetztes Mädchen
tu^e zu zwei Damen gesucht

Straße  8 , 2 l.
_ , Aushilfe
22 bis 8. Okt. gesucht, leichte

Stelle Mullerstraße 10. Palt ._
Tagesmädchen für alle Hausarbeit
gesucht, PhiMpsbcrgstrntze, 17/ 19, 3.
. .. Bessere unabhängige Frau
für 4 Vormittage der Woche zu einz.
Dame (obere Rüdesheimer Str .) gen
Näh. Scharnhorststraße7, 1 links.

Weibliche Pevfmoe».
. » avfmLnerNches

Flotte Stenotypistin
für das Büro einer hiesigen Wein-
aroßhandl. zu bald. Eintritt gesucht,
elusführl. Bewerbungen u. K. 992
an den Tagbl.-Verlag erbeten._

Erstes Spezial-Geschäft sucht per
«ofort tüchtige bilanzsichere

yuchhalterin.
Offerten mit Bild u. Zeugniskopien
u. U. 990 an den Tagbl.-Verlag.

Eine nicht zu junge
Kontoristin

Berkänferin
für Bijouterie «. Lederware«
gesucht
Warenhaus Julius Bormaß,

G. m. b. H.

Tüchtige

Verkäuferin
für erstes JnnendekocationSgeschäft
per sofort oder später

gesucht.
Offerten mit Bild und Zeugnis-Ab¬
schriften unter T. 990 Tagbl.-Verl.

Branchekundige

Verkäuferinnen
sucht

Kaufhaus Würtenberg. Neugasse 11.

Für grosse Arbeiter- u. Beamten-
Tpeiseanstalt wird zur Unterstützung
der Leitung eine

gemMe Witt  Dme
gesucht, die auch zur Erledigung von
schriftlichen Arbeiten, Führung der
Kasse ufw., herangezogen werden
könnte. Geeignete Bewerberinnen,
die über praktische Erfahrungen ver¬
fügen, wollen ausführliche Offerte
mit Angabe der Gehaltsansprücheu.
Photographie einreichen u. A. 939
an den Ta gbl.-Verlag._ 904

Lehrfräülein
geg. Vergütung sucht Berliner Haus,
BiSmar^ring 2.  _

Gewerbliche» Personal.

liniere ägnhifnfm
sowie Lehrmädchenf. feine Damen-jchneid. aesucht. Pfusch. Neuaafke 24.

Mosilttu »en
finden dauernd lohnende Heimarbeit.
Angebote u. F. 298 an die Tagbl.-
Lweigstelle, Bismarckring 19.

i Tüchtige

Friseuri«
tücht Seiffe , Webergaffe 3.

ftlaHiiiiiltaltM. Mud,
Riehlstrasse 8.

fott tlimes Mslel»
für Bedienen der Kundschaft, sowie
Zeichnen u. Sortieren der Wäsche.
Gute Handschrift erford. Etw. kauf-
mann. Bildung erwünscht.«rsstige fsöb
Frauen it. Mädchen
können noch als Schaffnerinnen ein¬
gestellt werden. Gesunde u. rüstige
Bewerberinnen wollen sich mit einem
sklbstgeschr. Lebenslauf meid, bei der

Betriebsverwaltung, Luiseustr. 7.

Mädchen für kl. Haushalt
u. Geschäft tagsüber gesucht AlteKolonnade 8.
Best. Fräul. od. unabh. Kriegersfr.

v. 9—12 u .3—8 ges., ev. halbe Tag«.
Alb. Schäfer, Faulbrunneustraße 2.

Solide Frau oder Fräulein
wird von alleinsteh. Herrn vorm,
auf einige Stunden als Aufwartung
gesucht. Off. u. W. 993 Tagbl.-Verl.

Schulcntl. kräft. Mädchen
für Hausarbeit von 10—12 u. 2—4
Uhr gesucht Bismarckring 32. 3.

Eine Stundenfrau von 9—%11
gesucht Sedanplatz 6, 2 St.

Monatsmädchen tagsüber,
ev. einige Std ., ges. Wörthstr. 17, 2.

Gesucht aus sofort
ein Monatsmädchen oder -Frau, die
iiber Mittag biciben kann, Arndt-
straße 7, 2. Stock.

Monatsmädchrn oder jg. Frau
für den ganzen Tag gesucht. Villa
Violetta, Gartenstraße 6.

Ord. Monatsfr. v. 7—10 vorm.
gesucht Kaiser-Friedrich-Ring 20. 3 l.

Monatssrau
gesucht. Boß. Luiseustraße22, 2.

Monatsfrau
gesucht Webergasse 22.

Gesunde Monatssrau,
nur mit guter Empfchl. gesucht für
morgens zwei, mittags eine Stunde.
Waterloostraße 3, 2 r.

Monatssrau
für lYs  Std . morgens gesucht Saal¬
gasse 4/6 , 1 l.
Reinl . Monatskrau zu kdl. Ehepaar
gesucht Lehrstraße 19, Part.

Saubere Monatsfrau
für 1 Std. Treppenhaus gesucht.
Haas, TmlNllsstraße 13, 1.
Saub. Monatssrau für 2—3 Std.

vorm, gesucht Nikolasstratze83, 1.

Saubere Monatssrau
oder -Mädchen für Ladenputzenges.
Nassovia-Drogerie, Kirchgaffe 80.

Zuverl. reinl. Monatsfrau
1% Std . vorm, von 9 od. QVz Uhr ab
zum 16. 9.  ges . Herderstraße 9, 2 t.

Monatsfrau bezw. -Mädchen
für 2 Std . vorm, auf sofort gesucht
Nied erwaldstrahe 11. 1 l. .

Saubere Frau oder Mädchen
für Mittwoch u. Samstag , vorm.
3 Std . zum Puden sofort gesucht.
Schaus, Lahnstrnße 39.

Tagsüber
zum Puden größerer Büroraume u.
leichter Hausarbeit junges Mädchen
sofort gesucht. Gute dauernd«
Stellung . Offerten unter O. 993
an den Tagbl.-Verlag._

Pubfrau 3rnal wöchentl. 1 Std.
gesucht Vierstad tek Straße 9,_
Aufwaschfrau für vorm. 8 —10 Uhr
gesucht. Wepgandt, Weberg asse 89.

ZeitNNgsträgcrin bei gut. Lohn
sofort gesucht Rheinstraße 27.

Tagblatt-Trägerinnen,
kautionsfähig, zum 1. Oktober ge¬
sucht. Näh. Tagblatthaus, Schalter-
halle rech ts  *
Laufmädch., w. sich in d. Schneiderei
ausbilden will, sofort ges. Damen¬
schneider Alt, Am Römertor 7.

Männliche Person «« .
G«werblich«» Personal.

Tüchtiger Maschinist
zur Führung einer Eismaschine für
sofort gef. Wiesbadener Natureis¬
werke, Hench u. Kaesebter.

Tüchtiger Wochenschneider
gesucht Friedrichstratze 83, 1.

aesucht.'" D̂ovMstcin,̂ 'Mmstts/r"§e 8.
Frisenrgehilfr

gesucht Herderstraße10.
Junger Hausbnrsche ._

gesucht Mühlgasse 17, im Eckladen.
HanSbnrsche aesnckit.

I . W. Weber, M-orrtzstraße 18.
Kräftiger

aus sosdrt gesucht. Eisenhcmdlung
Weygandt, Webergasse 39.

Tüchtige Arbeiter für dauernd
.gesucht Dotzheimer Straße 21, Part.

Tagblatt-Träger,
kautionrfäbig, zum 1. Oktober ge.
sucht. Näh. Tagblatthaus, Schalter¬
halle rechts. *

Weibliche Personen.
Kaufmiinnische» Peri»n«I.

Junges Mädchen
mit schöner Handschrift, w. Yn Jahr
die Handelsschule besucht hat, sucht
Stell , z. 1. Oktober. Angebote unter
L. 989 an den Tagbl. -Verlag.

Gewerbliches Personal.

Gebild. Krankenpflegerin, ^
staatl. gepr., sucht alsbald Stelle.
Off, u. S . 992 an den Tagbl.-Verlag.
I . unabh. Kriegersfr. f. MonatSst.»
geht a. ganze Tage in em Hotel zum
Putzen u. Spülen. Rwhlstr. 10, H. P.

stellt ein

ZlMkleWrik rmnis
Taunusstratze 66.

TU.öIt.AlleimSi»hkii
langer, Bahnhofstrasse. . _

Attelmujivcheu
gesucht Webergasse3, 1. __

Ein jnngeS anständige»Mädchen
zum Bedienen der Gäste u. welches
auch Hausarbeit zu verrichten hat,
z-um baldigen Eintritt gesucht. Hu
erfragen im Tagbl.-Verlag.  üg

BWres Mädchen
mit guten Zeugnissen bei hohem
Lohn zum 18. Sept. gesucht. Frau
Pötter», Eltville. Wörthstrabe 2.

Tüchtiges gew. Mädchen

sofort gesucht. .
„Menes",

Rlieinganer Str . 7.
Kindergärtnerin 1. od. 2 Kl.

od. Kindecfräul. mit Fröbelschulbild.
täglich nachm, von 2—7 zu 3 kleinen
Mädchen(8, 7 n. 5 I .) gesucht. Frau
Hauvtni. Polen.,, Klop st ockstr. 21, 2 l.

Kochlehrfräulein
gesucht Abeaastrasse 2.

Sanltschter,
Zimmermädchen,
Köchinnen,
Beiköchinnen,
Hnusmädchen,
Küchenmädchen

zum foforligen Sinlritt für hier
und auswärts sucht

Arbertsarnt,
Dchw alb acher Straße 10.

FlotteS junges
Serniermädchsn

sof. ges. Restaurant Deutsches Eck,
Ecke Schiersteiner u. Waldstra ße.
Gin Zimmermädchen

gesucht Pension Billa Helene,
Sonnenbe rger StrasseLischt. Zimmermädchen
gesucht._ Birdhan» Kta nz.zUmwill«.a.eggsmlM.
gesucht Abr ggstrasse2. _ _

Alleinmädchen^
das selbständig kocht u. Hausarbeit
leistet (keine Wäsche), zu kinderlos.
Ehepaar für hcrrschaftl. Haushalt
zum 1. Okt. gesucht. Off. mit Lvhn-
anspr. u. I . 985 an den Tagbl.-Berl.

Sauberes , ehrliches ‘
Alleliimädcheti

gesucht. C. Schellenberg, Goldgasse 6.

.«.uanmrs gcm. rmaomcn
gesucht, das koche» kann. Mainz,
Höschen2. 1.
llnadyV filtere mverlN. Irin
zu 4 Kindern, wo Mann u. Frau
auf Reisen geht, gegen guten Lohn
gesucht. Offerten unter H. 993 an
den Tagbl.-Verlag
Htilyek' und KMMZdlhen

baldigst gesucht _ Hotel Nizza.
Hnn«es Mädchen

in kleinen HauShalt mit 1 Kind fof.
gesucht stiute Behandlung. Kochen
u. Waschen nicht erforderlich. Näh.
Frankenstrasse3, 3 rechtS.

Alleinmädchen
ges., im Alt. v. 28—30 I ., zuverlässig
u. reinlich, w. gutbürgerl. kochen k.
u. Hausarbeit übern., etwas Nähen,
zu einzeln. Dame, bei gutem Lohn.
Näh, im Tagbl.-Verlag._ _Sr
Al«. WttlWßtt MilWk»
aesucht Bismarckrina4,  1 _ArirW. faubcr unb tSltitig.
ev. stundenweise, für Herrschaftshaus
gesucht. Off. u. T. 992 Tagbl.-Verl.

" Ueltere "Krau.
oder

Mädchen
für kleinen best. Haushalt tagsüber
gesucht Bismarckring 2,  Hochpart.

Besseres Mädchen
zur Haus- u. Näharbeit tagsüber
gesucht zum 1. oder 15. Nov. Angrb.
mit Bild. Zeugnisabschrift, u. Löhn-
an», u. A. 394 an den Taabl.-Bcrl.

Srsgtzt otütntl. Iran
oder schulentlassenes Mädchen für
Stnndennrbeit, event. über Mittag,
dann Essen. Kapellenstrassc 82. Bor-
mitta gs melden.

taubere IHouatsfiau
(mit Mittagessen) oder tüchtiges

Wkiles fiausraatirticn
gesucht Wilhelmstraße 38, 1._

Tüchtige Waschfrau
findet dauernde gutbezahlte Stell.
Leichte Arbeit. Waschanstalt Rund.
Niehlstrasse 8.

®na&lntt-®rfi8crinncn,
kautionsfähig, zum i . Oktober ge¬
sucht. Näh. Tagblatthaus, Schalter-
halle rechts. *

OrdeMllSrez JaufraMööjen
gesucht Hirschfeld. Langgasse 27.

Lnnfmädchen
gesucht.

Bin » Baer, Lanaaasse 44.
Sauberes kräftiges

Schnlmädchen
für Ausgänge gesucht.

L. Nothnagel, Gr. Burgstrasse 16.

Männliche Personen.
Kaufmännische» Personal.

Jüngerer
Lagerist oder

Lageristin
sucht

Kaufhaus Würtenberg,
Neugaffe 11.

Ein ordentlicher Junge
als Lehrling für ei» Anwalts-
Büro gesucht. Meldung Gerichts-
straße 1, 1, Büro, erbeten.

Gewerbliche» Personal.

Guter Verdienst
für gewandte Herren «. Damen,
Adr, u. K. 983  a n de» Taabl.-Bcrl.

Installateure
und

IElektromonteure
gesucht.

Natvan Hess. Ta un usstrasse 5.
Anstreicher

für Wilhelnisheilanstalt gesucht.
Ka rl Hartma nn» Wa llu fer Etr. 7.

TückLiger Koch,
der den Küchenmeister vertreten
kann, für Sanatorium baldigst ges.
Kriegsinvalide wollen sich melden
mit Zeugnisabschriften u. Phvtogr.
unter  E . 992 an den Tagbl.-Berlag.

Ein lediger Kammerdiener
gesucht. Borzustellen vorm, zwischen
10—12 Uhr. Eden-Hotel, Sonnen«
berger Strasse 22.

Ordentliche flcissige Waschfrau
gesucht für 17. u, 18 September u.
alle folgend 14 Tage Margarethen-
hef.  Tbe lemnnnstraste 3.

Zeltnu ŝträgerkil
bei gutem Lohn sofort aesucht

Rheinstraße 27.

Relt . Hausdiener
per sofort gesucht.

I . Bacharach, Webergasse 4.

Mehrere tücht. Männer u. Frauen
sofort zum Fensterputzen gesucht.
Auch Urlauber finden Beschäftigung.
Schwalbacher Strasse 79, Part.

KrnlWse segle
tauch Kriegsbeschädigte) alS Wächter
gesucht Conlinstratze1._

TOM -TMer,
kautionsfähig, zum 1. Oktober ge¬
sucht. Näh. Tagblatthaus, Schalter¬
halle rechts. *

» Siele»-SkiücheH
Weibliche Persmoe».
Gewerbliches Personai.

Gebildete Dame,
Ende 80, sehr musikal., mit vielen

Stunden der einz., vornehm., alt.
Dame, wenn auch pflsgebedurftig,
alS Gesellschafterin zu betätigen.
Entsprechende Bezahlung Bedingung.
Off. U. I . 989 an den Tagbl.-Verlag.

26j . j. Dame
von gedieg. Bild., Sprach!., a. bester
Fam., sucht geeign. Posten in vorn.
Hause. Betr. würde sich als Gesell-
schisttcrin zu Dame oder zur Beaufs.
v. Schularv. grüß. Kind, sowie zu d.
Nackhilfe eignen. Da in Korrespond.
u. Buchführ, prakt. durchacbild., An¬
stellung in Bankhaus, großer. Büro
oder als Sekretärin, event. auf Gut,
erw. Off. A. 937 an d. Tagbl.-Verl.

Eleb. Dame. m. Jahre, die mehr.
Jahre ein Erholungsh. gel., in Küche
u. Haus durchaus erf.» sucht, da dass,
ncschloss. wird, dass Wirkungskreis,
auch in Privat- od. Landhaush. Beste
Rcfrz. Off. «. B. 993 Tagbl.-Berlag.

LehrerStochtcr, 25 I .» mit guten
engn.» teils als Stütze, teils alS

Kinderfräul.» sucht leichte Stell , zum
1. Okt. -d. spät, (keine Frvbel-Schul-
bildung). Bei Konsul Speiser, Rabe,
Berlin-Wilmersdorf, Lantenerstr. 19.

Zwei bessere Mädchen
suchen Stellung, am liebsten zusam.,
in besserem HerrschaftShauS: Köchin,
w. gutbürgerl. kochen kann u. selbst¬
ständig im Haushalt ist, undHausmädchen,
w. schneid, u. Weißzeugn. gel. h., z.
1. Okt. Adr.: Fräul. Therese Umker
in Pulling. Post Blaidach b. Kötzting
rAirderbavern).

Tücht. Alleinmädchen
sucht Stellung zu älterem Ehepaar
z»m 16. September. Offerten unt.
A. 393 an den Tagbl.-Verlag._

Hnusbnrfche,
älterer, durchaus zuverlässig, ges.
Seidenbaus Marchand, Langg. 42.

Gewandter ehrlicher sauberer
Milchkutscher

gesucht Krafts Milchkuranstalt,
Dovheimer Strasse 107.
Ordentlicher ^ nnge

«Radfahrer) zum 17. Sept . gesuchtI St . 13j«hr. Schuljunge s. Beschäft.
Adler-Avottzeke. Kirchgasse 4V. I tagsüber. Näh. Jahchrr. S» 3 St - x.

lbjliyr.Mkdkhknm lantie,
w. noch nicht gedient hat, sucht zum
1. Okt. Stell , als HauS- od. Kinoer-
müdchen in bess. Hause; Suchende k.
nähen. Off. U. Ä. 910 Tagbl.-Verlag.

rwi
Männliche Personen.
Oiewerbliches Personal.
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taitlunp
1 Zimmer.

Alleinstehende Frau
rehalt billig Wohnung zum 1. Oft.

von 1 Zim. n. Küche, wenn ein
werteres Zim., möbl., u. Reinhalt,
von kt. Büro übernommen werden
kann. Angebote unter T. 993 an
den Tagbl.-Verlag.

2 Zimmer.

glatter Str . 174. Unter den Eichen,
sch. 2-Zim.-Wohn. an ruhige Leute
zu verm., ev. Kriegersfrau , welche
rni Garten hilft , geg. Vergüt . 1791

3 Zimmer.

Ecke Röder- u. Nerorstr . 46 3—4-Z.-
W., Gas , El . u. Zub.. a. gl. 1804

4 Ziuimer.
Ellenbogeng. 13 ger. 4-Zim.-W. m.

Gas , Elektr., bei Schweitzer.
5 Zimmer.

Gerichtsstraße 5 zwei schöne große
5-Zimmer -Wohnungen zu verm.
Näheres Parterre.

7 Zimmer.

Sffldne gnirang
Adolfsallee 32, 2 St , bald oder

später zu vermieten.

Läden und Geschäftsräume.
Ellenbogeng. 13, 1, 2 Helle Zim . für
^Geich .-Zw, a. z. M.-E. S chweitzer.

Büroräume.
Gerichtsstr. 5 schöne Zim.. für Büro

iieeign., frei . Näheres Parterre.
Geschäftsraum,

Entresol, mit mehreren Zimmern,
preiswert zu v. Langgaffe 11. 1488

Billen und Häuser.

Billa Biktoriaftr . 18
8 Zimmer und Zubehör, per sof.
oder später zu vermieten oder zu
verkaufen. Näheres auch wegen
Besichtigung Augustastraße 19.
Telephon 293. 1487

Wohnungen oh ne Zimmerangabe.
Dohheimer Str . 55, Bäckerei, kleine

Mans .-Wohn. mit Abschluß. z. v.

Möblierte Zimmer , Mansarden »c.

Albrechtstraße 24, 1, gut mö bl. Zim.
A. d. Ringkir che 9, Hochp., sch, m. Z.
Kl. Burgstraße 1, bei Fix , gut. möbl.

Zim, Telephon u. elektr. Licht. _
Emser Str . 44, 2 l, schön mbl. Zim.

mit gut. Mitta gst ifch  sof . zu vm.
Friedrichstr. 9 behagl. möbl. Zim . f.

J . o. k. Zeit , mtl . 30 Mk, elektr. L.
Karlstr . 21, 2, zwei schön mbl. herzb.

Zim . m. u. o. Pens , bill, a. tagew.

ivivritzstr. 7. 2 l, schön inovl. Zim.
Oranienstr . 10, 1, gut möbl. Zim . m.

1 u. 2 Betten , voll. Pen s, 90 Mk.
Walramstraße 12 heizb. mbl. Ms. -Z.

Elegant möbliertes Zimmer
an berufstätige Dame sofort oder

später billig zu vermieten
_Adel beidstraße 99. Hockivart.
Alleinsteh. Frau od. Frönt , in geord.

Verhältu , findet bei ebensolcher
Persönlichkeit schön. Heini. Näh.
nachm, b. 6, Adolfsallee 27, G. E.

Gut möbl. Zimmer
mit separat . Eingang zu vermieten
Friedrichstraße 10, 1 links.

Leere Zimmer , Mansarden rc.

Scharnhorststr . 48, P . r , leer. Part .-
Z . z. Möbeleinst, a. 1. 10. Anzns.
bis 3 Uhr nachm, od. vor 7 äbds.

Wcllrihstr . 11,  H th, kl. Mans . z. v.
Zum Möveleiustetteu

in Villa, Part , 1 Zimmer 25 Mk,
2 Zim . 40 Mk. mtl, mindest, ans
1 Jahr . Off . u. E . 993 Tagbl .-Vl.

U Mietgchihê
2 Pers ., r. Mieter , s. n. frdl . 1-Z.-W.
in ruh . Hanse, mögt. Part . od. 1 St.
Off , u. G. 992 an den Tagbl .-Verl.

Ehepaar mit 1 Kind s. 2-Zim.-W.,
evtl, auch Hausverwaltung . Off . n.
D. 990 an den Tagbl .-Verlag.

2—3-Zim.-Wohn, Part,
zu mieten ges, nächste Nähe Michels¬
berg. Off , n. E . 990 Tagbl .-Verlag.

Eltville.
In feiner Lage 5—6-Z.-Wohnung

mit schönem Garten von ruh . Fam.
l3 Erwachsenes zum 1. April 1918
gesucht. Offert , u. S . 297 an die
Tagbl .-Zweigstelle, Bismarckrinn 19.

sui Mierke aioonuag.
2—3 Zimmer mit Küche, zu mieten
gesucht. Offert , nur mit Preisang.
u. E . 991 an den Tagbl .-Berlag.

Für längere Dauer gesucht
herrschaftl. möbl. Wohnung, 4 Zim,
Küche, elektr. Licht, Zentralheizung.
Anerbieten mit Preisangabe unter
I . 980 an de  n Ta gbl.-Verlag._

Brautpaar
sucht zwei möblierte Zimmer mit
Kochaelegenheit sofort. Offerten u.
I . 990 an den Tagbl .-Verlag._

Suche schön
möbliertes Zimmer

mit separatem Eingang . Offerten
unter I . 993 an den Tagbl .-Verlag.

Ab Mitte September15ffllBl3i« ,ec mit2Betten
». 1 Wohnzimmer , möbliert , lebteres
heizbar, zu mieten gesucht. Offerten
u. O. 298 an den Tagbl .-Berlag.

Landaufenthalt mit Pension für
einz. Dame auf 8 bis 14 Tage ges.
Off. mit Preis u. M. 298 an die
Tagbl .-Zweigstelle, Bismarckring 19.

Dauermieter.
Aelt. Dame sucht für den Winter

gut geheiztes Sounenzimmer (an
liebsten mit elektr. Licht u. Zentral
Heizung) u . volle Pension . Fr .-Oss
mit Angabe des Monatspreises unter
M. 992 an den Tagbl .-Verlag.
Gut . leer . Part .-Zim, mögt, scpar,

z. Möbeleinst, ges. Eleonorenstr . 7,2 -:

Sefntit für nMes Sil)»
in guter Geschäftslage Laden mH?
1 od. 2 Schaufenstern , nebst daran(
stoß. Hellen Arbeitsraume . Angel, r
m. Preisang . u. I . 992 Tagbl .-Verl

U zremilenheinieH
Bad Liebenzell

(Württemb Schwärzwald)
Pension Hans „Tanneck".

Neu eröffnet, neuzeitlich eingerichtet
großer schattiger Garten . Gute Ber.
pslegung. Maß . Preise . Jahresb etr

Mietverträge
vorrätig im

Tagblatt -Verlag
21 Langgasse 21.

S ~Z-

Kleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
OvNiche« «zeige« im „Kleinen Anzeiger" in ei»heit<icher Satzfvr« 24 Pfg ., davon abweichend 25 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 35 Pfg . die Zeile,

Privat - Verkäufe.
Trächtiges Pferd

zu verk, event. auch zu vertauschen.
Friedrich Bach, Mainzer Straße,
Hasengarten . _

Wegen Einberufung sofort zu vk.:
1 gute weiße Milchziege, 1 Lamm,
Vs I , u. 8—10 Legehühner, 4 Woch.
geruht . A. Weimer, Feldstr. ^ 0, 1.
Gute Milchziege, v. 2 d. Wahl. z. vk.
Stähler , Niederwaldstr . 14, M. 1 r.

Einen gr. schw. Sammethut
f. 6 Mk. zu vk. Hermannstr . 6, Part.

Piano , Nußb, fast neu, zu verk.
Hellmundstraße 5, Part , r.

Großes einger. 1870er Kriegsbild
zu verkau fen Weilstraß e 2._

Ehaisclongue-Dccke
mit prachtv. Wandbehang, Auerhahn
lBrandmal .) zn vk. Knausstr . 2, 1 l.

Großes Federbett (Daunen ),
neue Einscküttung, versch. Feder¬
kissen, Schirmständer , silb. Tcnelauf-
satz, div. Holzkiften, Korbflasche,
Holgwsetten, Strahbülsen zu verk.
Tennelbachstraße 1,1 . _
Vollständiges hochh. Bett zu verk.

Händler Verb. Anzusehen Mittwoch,
9—11 Uhr, Dotzheimer Str . 3, 1.
G. erh. Kinderbett mit neuer Matr.
billig zn  verka ufen  Kirch gasie 20, 2.

Antiker Sekretär,
antiker großer Schrank zu verk. Näh.
im Tagbl .-Verl ag._ Sp

Schöner großer ovaler Spiegel
zn verkaufen Frankenstraße 3, 3 r.
Eleg. nußb .-pol. Damen -Schreibtisch
in. Aufs., eleg. neue gr . Geldkassette
rFr .-W.) m. Eins. Eleo nore Nstr. 7,2 r.
Eine gut erh. rote Plüschflarnitur,
nußb.-voliert , enthaltend ein Sofa,
2 Sessel, 6 Stühle , von privater
Hand zu verkaufen. Preis 400 Mk.
Off , u. L. 992 an den Tagbl .-Verlag.

Zwei sehr gute Eck-Sofas
preiswert abzug. Hellmuudstr. 42, 1.

Eicken-Schrank u. Schreibtisch
zu verk. Adelheidstraße 44.

2tür . lackierter Kleiderschrank
nebst Waschkommode mit Holzplatte
zu verk._ Näh. Tagbl .-Verlag . Ss

Ein Kleidcrschr., Waschkommode,
Handtuckständ., Sofa , Tische, Stuhle,
Bilder , Spiegel zu verkaufen Sedan-
straße 10, 2 lintg ._ __
KUchenschr., Bett , Bilder , 2 Bretter^
m. Nippsachen, Küchenbr., Nachtschr.,
Porzellan u. Kücb. ngeschirr zu vert.
Jahnstr . 7, H. 1 Wl t. 2- 4,  S . 9—1.
Ausziehtisch, - Tisch, gebr. Teppich,
Feldbett zu verk. Taun us str. 57, 2 l.

Eich. Bauerntisch, Küchenbretter
u. Kücheng. Gustav-Adolfs tr . 3,  P . l.

Regal ldunkel geb.), 2,44 in hoch,
0,51 m breit , ca. 2 m lg., zwei fast
neue einteil . Roßhaarmatr . vreisw.
zu verk. Rüdesheime r Str . 30, 2 r.

Klappwagen, gut erhalten,
zu verk. Bl eichstraß e 15, Hth. P . r.

Fleischmaschine (Älcxanderwerk)
für groß. Betrieb geeignet, billigst
zu verk. S eerobenstraße 4, 2 r.

3flam. Gaslüster
bill. abzug. Georg-Aug uststr. 3, 2 r.

Hängelampe zum Ziehen
für GaL od. Petroleum billigst zu
verk. Seerobenstraße 4, 2 re chts.
Gasherd mit Tisch, Gaszuglampe,

gr. 2tür . Küchemchrank o. Aufs.,
Paneelbrett , 2 Polsterstühle u . mehr
zu verk. Geis bergstraße 20, 1.
Mittclgr . g. Ricßner -Dauerbr .-Ofen
z. vk. Wiesb. Str.  88 , Sonnenb ., vm.

Gebr . Plättosen
zu verk. Walramstraße  33 , 1 St. _

Ein Bügeleisen mit Stählen
zu verk. Schierst einer Straße 36, 4.

Neuer Insektenfresser -Käfig,
60 cm la., verstellb. Scheidew., 20 M.
zu vk. Sonnenberg , Wiesb . St r . 102.

Grummet auf dem Halm
gibt ab Rittershaus , Rheinstr . 113,
Part . Zu Haufe 2 Uhr.

Pferdemist zu haben
Mosbacher Straße 10, nachmittags.

Händler - Verkäufe.
Gebr. gut ech. Bett , Waschkommode,
Nähmasch., Wäscheschränkchen, Deck-

^bet̂ bill^ zu ^ L̂ kalramstw^ T̂ ^

v Lederstühle, Sessel, Ehaiiel .,
Nußb.-Spiegelaufs . m. Kacheln für
Waschkom., Sekr ., Bücherschr., Tische,
Eß- u. Kaffeeserv. Henze, Adolfstr. 7.

c 3
Pelz-Garnituren , einzelne Pelze

kaufe von Herrschaften zu guten
Preisen . Schulgasse 7,1 , Köhler. V

Getr . echten Skunks-Pelz,
auch unmodern , von Privat z. k. ges.
Off , m. Pr . u. W. 992 Taa bl.-Verl.

Ein echter Felbel-Hut
für sg. Mädchen zu kaufen ges. Off.
u. SL 298  Taabl .-Zwgft., Brsmar ckr.

Briefmarken , einzeln, u . Samml .,
jede Größe , kauft zu hohem Preis
Seidel , Jah nstraße 34, I r ._
Pianinos , Flügel, alte Violinen kauft
u. tauscht Hch. Wolfs, Wilhelmstr. 16.

Pianino u. Klavicrstuhl gesucht.
Off , u. T. 783 an den Tagbl .-Verlag.
2 große, gut erh. Linoleum-Teppiche
u. ein Diwan mit Sesseln od. Sofa
mit Stühlen zu kaufen gesucht. Ofi.
unter Z. 992 an den Tag bl.-Verlag.

Altertümer u. Möbel jeder Art
kauft Heidenreich, Franken straß e 9.

Ich kaufe immer Betten, Schränke,
Sofas , Deckbetten, Vertikos, Sofas,
Wafckkom., Kommoden u. alle and.
Möbel, sowie Roßhaarmatr . Otto
Kannenberg , Walra mstraße 27.
G. e. Kinderbett v. Herrsch, z. k. ges.
Off , u. U. 992 an den  Tagbl .-Verlag.

Möbel, Bücher, Lüster usw.
kauft Groß , Blücherstraße 27.

Möbel-Ankauf
stets zu hoh. Preisen . F . Darmstadt,
Frankenst raße .25. _

Herren -Schreibtisch
wth

angebote u.
aus Privathand zu kauf. ges. Preis-

B. 297 Tagbl .-Zweigst.
Obst- u. Weinschrank,

Bretterregal , Treppenläufer , weiße
Schlafzim.-Einr . ohne Bett zu kauf.
ges. Off , u. D. 992 a. d. Tagbl.-Verl.

Eine gebr. Roßhaarmatratze
u. 1 Diwan ' von Privat zu kauf. ges.
Off . u. S . 984 an den Tagbl .-Äerlag.

3—5 Stück gebr. Korbmöbel
zu kaufen nes. Gustav-Adolfstr. 8, 1.

Guter Koffer zu laufen gesucht.
Näh Secrobenstr . 5, Hth. 1, Fuchs.

Guter Rohrplnttenloffer gesucht.
Off . m. Pr . u. K. 296 Tagbl .-Verlag.
Gut erh. flacher Rohrplattentoffer

zu k. ges. Klarenthaler Str . 8, S . P.
Schmalspur , leicht, gut . Federwagcn
gesucht Ellenbogengasse 9.

Gebrauchte Häckselmaschine
zu kaufen gesucht. Gärtner Zöller,
Sonnenberg , obere Bingertstraße.

Elektr. Stehlampe zu kauf. ges.
Peiffer , Adolfsallee 57.

Gasherd mit Backofen,
div. Küchengegenslände zu kauf. ges.
Angeb. u. O. 992 an den Tagbl .-Vl.

Gasherd zn kaufen gesucht.
Off . u. R . 297 Tagbl .-Zweigstelle.
Ollasabschl., oh. Oberlicht m. Türe,
2.27 br .. 2,38 h. Webergasse 43, P.

Ausgek. Haare kauft Brodtmann,
Haarhandl ., Rheinstraße 34, Gth.

Ilusgekämmte Haare
kaust Friseur Steiner , Bleichstr. 33,
1. Stock, nur nachmittags.

Zwei Einmackstöpfe, 6—8 Liter,
zu kauf. ges. Eckernfordestraße 4, 2 l.

Blumentöpfe , gebr.,
zu kaufen gesucht. Blumenstand
Hoffmann , am Markt.r üuittdii

Staatlich gcvr. Lehrerin,
Ausl , gew., erteilt g. Unterr . in

all. Fächern, Näh. Tagbl .-Verl . Rk
Für Quintaner )Kal. Gymn .)

werden .während der Ferien täglich
!—2 Nachhilfestunden, ipäter Beauf¬
sichtigung der Schularbeiten gesucht:
am liebst, mit anderen Schülern zus.
Off . u. B. 992 an den Tagbl .-Verl.

Obersek. der Oberrealschule
erteilt Unterricht an Schüler der
unteren Klassen und Vorschule. Off.
unter P . 992 an den Tagbl .-Verlag.

Polnische Stunden
gesucht. Off . mit Preisangabe unter
E. 298 an den Tagbl .-Verlag.

Wer bereitet 17jähr . Jungen,
w. d. h. Mittelsch. des. u. sich durcl
Priv .-U. ausgeb. h., soweit vor, d. ei
demn. d. Pr . z. Einj .-Fr . abl. kann«
Off . u. tt . 993 an den Tagbl .-Berlag
M. Habich. Pianistin , ert . lkl . Klav.
Unt. Reifezg. Rauenthal . Str . 19,1 r

K Verloren•SelintoJ
Schwarze Tuchjacke, grau gefüttert,
Freitag vorm. Waldweg Platter Str
verloren . Wiederbringer Belohnunj
Scharnhorststraße 6, 1 r._
Verl. a. d. W. v. Gärtner Halter,

Wellritztal, b. Klarenthaler Str . eir
kl. Paket . Inh . Strickarbeit . Gegen
Belohn, abzugeben Rheinstraße 1114
3. Stock, morgens bis 12 Ilhr.

i
Guter Privat -MttagStisch

1.20 Mk. Oranienstra ße 10, 1.
Nähmaschinen repariert

jed. Fabrikat u. Garantie lRegulierer
im Haus^ Ad. Rumpf , Mechaniker-
meister, Saalgafse 16. .]

Packer (KriegSinvalide)
empf. sich im Packen, Verpacken vor
Möbeln u. f. Möbeltransporte . Nah
Borchert, Hermannstraße 17, Hth. 1

) Wäsche n. z. Bügeln w. n. angen.
Plättanstalt Jahnstraße 46̂_ ,

I SttHltltBtSÄ
300 Mk. gegen monatl . Rückzahlung
von 50 Mk. und hohe Zinsen zu
leihen gesucht. Offerten u. S . 993
an den Tagbl .-Berlag._i;
Gute Gelegenh. zum Klavierüben,

neues Jbach-Kl. Rauenth . Str . 19,1 r
Fräulein , in befferer Stellung,

Ende 30er I ., kath., mit 4000 Mark
Vermögen, w. die Bekanntsch. eines
solid, anständ . Herrn zwecks Heira ^'
Off . u. L. 986 an den Tagbl .-Verlag.

L 1
Pri »at <Verkäufe.

Bier Milchziegen
zu Verk., 2 zu 180 Mk. das Stück, eine
zu 230 Mk. und eine zu 270 Mark.
_ Zander . Adelbeidstraße 44.

Photo -Apparat,
(9 >< 12 u. 13 X 18) zn verkaufen
Kleine Schwalbacher Straße 10.

SoQes Sleinioau-Bianluo,
wie neu, brillanter Ton, zu verk.
Adresse im Taabl .-Verlag . Rf

Poliertes Bett mit Svrungrahmen
». Daunen -Deckbett billig zu verk.
RorMraße 5. Hth. 1, bei Brömser.

Werner WnijagM-Mlsn
mit Teppich, sowie elektr. Kronen
weazngshalber sofort zn verkaufen
Schiersteiner Straße 15, 1.

Automobile,
1 schnellfahrend. Lastw., sehr gut im
Stand , 20—30 Ztr . Tragkraft , sowie
1 Pcrsonenwag . mit eleganter Ver¬
glasung , Lederpolster usw. (4«©ifeer)
sehr preiswert zu verkaufen. Näh.
Oihrinstraße 115, 1.

Federrotte,
leicht u. kräftig, ca. 20 Ztr . Tragkr .,
zu verk. Frankenstraße 4, 1 rechts.

Krankenwagen zum Selbstfahren,
Anschaffunqspr. 500 Mk., für 180 {«.
200 Mk. zu verk. Anzuseh. v. 2—7
Lehrstraße 14, Part , rechts._
Gtanbsaiig-Apparat

(Daish), fast neu . billia zu verkaufen
Pugenstecherstraße 9, P .. 12—5 Uhr.

Gartenhäurche».
wegen Umzug zu verk. Gutenberg-
straße 4, 1 re chts._

Bogelhecken, Kinderstuhl,
Kinderbadcwannc , eis. Feldbett äb-
zugeben Moritzsiraße 27. 2, 2—5 Uhr.

Starke Erdbeerpflanzen m. Ballen
zu verk., 100 Stück 5 Mk. Gärtner
Zöller, S onnend., obere Bingertstr.

Eine Grube Mist
zu verk. Kellerstraße 11, 1. Gth . 1.

Händler- Verkäufe.

dii 'eibma8cMtien
verkauft , kauft , rep . u. reinigt
M. Doerenkamp , Adolfsallee 35
Farbbänder . Telephon 3003.

s

f Suchesuche1
Suche wachsamen, raffe- u . stuben¬

reinen , nicht zu jungen
Hund.

Oif . m. Preis u. F . 993 Tagbl .-Vl.

Frau itnniiucr
Neugqsse 19, 2 St ., kein Laden,

zahlt allerhöchste Preise für Schmuck-
fachen. Brillanten . Eßbestecke. Auf-
sätze. Uhren, Pfandscheine.

Kaufe jedes Quantum

9
auch größere Weiten. Off . mit
Preis u. Ouantum F 130

M. I . Ehrlich, Straßburg E.

National -Kasse,
aut erhalten , von hiesia. Firma ges.
Off, u. Z. 981 an den Tagbl .-Verlag.

3- 8008  Md., entnl. Wer,
(ostOoinuuffi-fSiutiUituug
Alt kaufen gesucht. Off. u. K. 297
an die Tagbl .-Zweigst.. Bismarckrg.

9?nrD .Sipper
BtetüfdoBell, Xtlepbeu 4878.
zahlt am besten wegen großen Be¬
darfs für einzelne Möbelstücke aller
?trt, ganze Nachläffe, Gardinen.
Teppiche, Linoleum, - Bettfedern,
Otoßhaar- u. and. Matratzen , sowie
^ (tlle auSranqiertcn Sachen.»«wl» Komme auch  nach au swärts

Sules Bell mit Butzduur
u.  2tür . Kleiderschrank zu k. gesucht.
Off, u T . 984 an den Tagbl.-Verl.

Zn hohen Preisen
werden sämtliche gebrauchte Möbel
tt. komvl. Einrichtungen gekauft. Off.
u. L. 297 an die T agbl. -Zweigstelle.

Für Brantleute!
1 Schlafzim., Eßzim . u. Wohnzim. u.
Küche zu kaufen gesucht. Offerte»
u. M. 297 an Tagbl .-Zweia st., B.-R.
Kriegsgetr . Eheleute s. Ausstattung,
eins. Zim. tt. Küche, aus Privath .,
auch getrennt , zu kaufen. Off . Frau
Anna Deimel, Mainz, Mar kt 19.

Mel od. rAmmMtz.
Off,  tt . H. 986 an d. Tagbl.-Verlag.

Häckselmaschine,
gebr., zu kaufen gesucht. Schwab,
Mainz , Kurfürstenstraße 6.

Flaschen schrank
für 200 bis 300 Weinflaschen such
Hehmann , Lan ggaffe 20, 2. Tel . 647 ,

GMer raeis.Siuuntuegei
mit schönem oval. Kasten, gut er*
zu kaufen gesucht. Offerten unter
M. 993 an den Tagbl .-Verlag .

Rüfer-wecheug
gesucht. 906

Angebote an M. W. Liebler»
Biebrich, Wiesbadener Allee 17.

Gut getrocknete
Apfelschalen

auch Birnenschalen
jede Sorte getrennt

zum Preise von Mk. 1.— pro Kil«
kauft jedes Quantum Max Stamr'
Dresden Sammelstelle für WieQ
baden und Umgegend F1“f .Bogel9Uetget,Muie
_Dotz heimer S traß e 25.
hM-Mr,Jingöft-fältrt,
Viertelstück-Fäffer. Oxhvftc na»
Spruptonnen kauft Hofkonservew
Fabrik Laaff , Mainz . 89»
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'Sloff eo. 'giften uno-sinet.
Stanniolabfall , Lumpen,
Roßhaare , alte Teppiche,

alte Kokoslaüfer u. dgl. kauft stets

zu höchst«« Preisen
Alber. ielltlMtpft 21. Dos.

i \ Telephon 3930.

seilkikle Sk. dis 30| |.
Miene siutf tis io vk.

Sektflaschen 15 Pf ., alle Sorten
Flaschen. Säcke, Roßhaare . Lumpen.

Metalle — höchste Preise.
Sch. Still , Blücherstr. 6. Tel . 6058.

1/1 Sektkorke 26 Pf.
1/1 Weinkorke

bruchfrei, nicht ganz durchbohrt, bis
10 Pf . per Stück, kauft (Postk. gen.)

| smieael. sie im men, i.Seif-o.MMen
bis zu 30 u. 10 M . per Stück.

Flaschen, Kisten. Stanniolabfall,
Lumpe» , Roßhaare , alte Teppiche,
Kokoslaüfer , auch defekte und dergl .,

kauft stets zu guten Preisen
\  Wellritzstratze 21, Hof.

_ Telephon 3930 . -
Flaschen aller Art,

Lumpen. Papier rc. kauft S . Sipper,
Oranienstr . 23. Mtb 2. Tel . 3471.

Fla ^KeN . Korke. Sacke. Felleusw. ufw kauft
D . Sipper , Riehlstr . 11. Tel . 4878.

Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt . Seite 8.

I
n Slmon , Rheinstraße 39, an-

Iedcs Quantnnr braune und
blaugrllne gute Flaschen zu 22
und 20 Pf . werden, von Gebr.

gekauft.

Heu oder Grummet
zu kaufen gesucht.

Goionztp . Dobbeimer Str . 23.
Grummet

zu kaufen gesucht Rcroberghotel

|f Mmchl 1
Wo

kann Feldgrauer schnell
Russisch

kW*  Polnisch
— Ende September ans. — erlernen?
Gefl. Angebote mit Preis unter
A. 941 an den Tagbl.-Verlag.

Institut Sein
Wiesliaflcii.PriY at-Hanaelsschnle

Rhein¬
strasse1nsnahe der
Ringkirche

Tag#s- n. Abend-Unterridit
in der gesamten

Handels wi ssenschaft , Steno¬
graphie , Schönschreiben etc.

Diplom . Handelflehrer Bein.

Künstler - Korrepetition,
Oper, Konzert . Clara Girndt,
Wielnndstraße 15, 3. Telephon 354.
S prechst.  11 bis 1 Uhr.

Gesang - Abendzirkel.
Konscrv . gebild . Dame nimmt

einige Schül . an . Maß . Preis . Anfr.
u. W. 986 an den Tagbl .-Verl . erb.

I Immobilien1
__ Immobilien . Verkäufe.

Einstöck. Wohnhaus m. Garten u.
Stall zu verk. Näheres Dotzheim.
Neunaffe 33, oder Biebricher Str . 36.
Haus mit Wirtschaft

igutgehend), Hofraum , Stallungen.
Laden, inmitten der Stpdt , preiswert
zu verk. Kauflustige bekommen Aus¬
kunft vom Eigentümer unter F . 992
an den Tagbl .-Verlag.

Immobilien - Kaufgesuche.
Wirtschaft!

Suche in der Nähe Wiesbad. oder
Taunus eine gutgeh. Wirtschaft,
mögl. direkt an e. verkehrsreichen
Bahnhof geleg ., mit etwas Pension,
Stall ., Garten u>w. zu kaufen. Agt.
verb. Off, u. A. 384 Tagbl .-Verlag.

Grundstück zu kaufen gesucht.
Offerten mit Preis unter P . 991 an
den Tagbl .-Verlag.

§8tschW.ßWlWllhstlV
ische Gesuche, Eingaben,
Reklam. in all. Fällen,
Schriftsätze an alle Be¬
hörden fertigt m. größt.
Erfolg an Büro Gütlich,

Wiesbaden . Rheiustraße 60 . Glänz.
Dankschreiben zur gef. Einsicht! (Aus-
kunft in Unterstützgs. u. Rechtssachen.)

werden billig gefüttert u. umgearb.
Frau Blau.

5 Grabcnstraße 5, 3. S tock.

Pelze
ig gefüttert r

Frau Blau.
__ wnstraße 5, 3. _

Pelze jeder Art
w. umgearbeitet , repar . u. gefüttert.

Kürschnerei Stern Wwe ..
Michelsberg 28, Mittelbau 1 Treppe.

Bornehm
wirk. Malleisn

nach Maß liefert unter weitgehender
Garantie für tadellosen Sitz u. erst¬
klassige Verarbeitung Rich. Breitrück,
Damenschneidermstr., fr . Zuschneid.,
Bleichstraße 21. Reparaturen und
Modernisieren preiswert ._

Kunststopferei
7MWlsberg7. ®i$Jr

Unüchtbares Stopfen , Zuweben von
Riffen , Brandlöchern . Motten - und
Mäusefraß in Herren - und Damen-
Klcidern u. Teppichen bei mäßiger
Berechnung . Abholen und Zustellung.

Gefärbt u. gereinigt
werden Herren - u. Damen -Kleider
zu den bekannt billigsten Preisen!
,v ariiere! Dörina . Wellritzstraste 48.

Hegel' n.SWWsellege
Frieda Michel . Tannusftraße 19. 2,
schräa gegenüber vom Kochbrunnen.

Institut für elegante
Nagel- u. Schönheitspflege

M. Bommersheim.
Dotzheimer Straße 2, 1,

nächster Nähe des Residenz -Theaters.

Schönheitspflege
vorn Bellinger , Schwalb . Str . 14, A
_ am Residenz-Theater. _
Injitut str MntzeltsMkge.

Nur für Damen.
Fr . Grete Foerftcr , Büdingenftr . 4,1,

I Stolen«•Sejuaien1
Leiterwagen

Dienstag früh auf dem Markt stehen
nclaffen «Rathausseite ). Abzugeben
g. Belohn . Wallnfer Str . 5. Laven.

JeMIelmk
Tetthaberin

für erstklass. Spezialgeschäft m. groß.
Kundenkreis u. in 3a Geschäftslage,
gesucht. Event. Geschäftsubernahme.
Off , u. Z. 993 an d. Tagbl .-Verlag.

Ich habe 4 Raummeter
Buchen - Knüppelholz
zu schneiden und zu spalten und er¬
suche um Angebot u. H. 992 an den
Tagbl .-Verl ., niögl. in dieser Woche.)ung. Mann.
24 Jahre , kath., Hess. Handwerker,
nette Erscheinung, aus hiesiger Nähe,
wünscht die Bekanntschaft eines an-
ständiaen Mädchens von hübschem
Aeußern (Alter 19—22) zwecks Heir.
Off . mit Bild, w. sofort zurückges.
wird, unter V. 6635 an D. Frenz.
Anu.-Exp., Mainz . Anon. zweckl. F39

Ein Witwer , 50er Jahre.
70 000 Mk. Vermög., in Landwirtsch.,
such: sich unigehend wieder zu verh.
mit Person gleich. Alters , o. Kinder
u. dementsprech. Vermögen bar . Off.
u. P . 993 an den Tagbl .-Verlag.

Räumungshalber zweithändige tadellose

WMl -SM'WWU
zum Höchstgebot abzngeben bei

Anton Frensch , Kirchgasse 27.

Gestelle, sämtl. Zutaten
in grosser Auswahl.

Anfertigung und Neubeziehen
bei billigster Berechnung.

Langgasse 19.

h

Tel. 6041.
_892_Schul¬
ranzen

Grösste Auswahl
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

A. Letsclert,
F&nlbrunnenatr

SO . 3 8

Reparaturen.

Geburts-Anzeigen J in einfacherVerlobungs-AnzeigenI wie feiner
Heirats-Anzeigen [ Ausführung
Trauer-Anzeigen ] fertigt die
L.Schellenberg’scfte Hof-Bucbdruckerei

Langgasse 21.

Eß - u. Einmach -Birnen abzug.
Pfd . 30 Pf . Riedrich, Aarstr . 69. P.

Von Mittwoch , den 12. September,
ab wieder

Melstunde
in der

Englischen Kirche
nachmittags 5 Uhr. Held» Pfarrer.

Verwandten, Freunden
und Bekannten die traurige
Mitieilung, daß unser lieber
Bruder,Schwageru.Onkel,

der Kunstglaser
Johann Sanm
im Alter von 59 Jahren nach
langem, schwerem Leiden am
Montag abend sanft ent¬
schlafen ist.

Die trauernden Hinter¬
bliebenen:

Aamilie Aüßel,
Marburg

Aamilie Lämmer,
Wiesbaden

Aamilie Lugthardt,
Holland.

Die Beerdigung findet
Mittwoch nachm. 4l/ 2 Uhr
auf dem Südfriedhof statt.

Zurückgekehrt.
Dr. Loeb , Taunnsstr. 22.

„Spezialität Nelly“

Haarfarbe.
Viele Dankschreiben . Zum Selbst¬
färben , leichte Anwendung . Karton
2 und 4 Mk.

I . A. Suderleith,
München, Goethestraße 4.

H. Schröder, Wiesbaden , Kirchg. 24.
C. Löbig, Wiesbaden , Helenenstr . 2.

Statt jeder besonderen Anneige.
Die Verlobung ihrer älte¬

sten Toditer Elisabeth mit
dem Landwirt Hm . Heinridi
Wagemann geben wir hier¬
mit bekannt.

Friedr . Jven u. Frau,
geb. Waner.

Klein Miltsow, Vorpommern
September I917.

Meine Verlobung mit
Fräulein Elisabeth Jven,
ältesten Toditer des Herrn
Friedridt Jven und seiner
Frau Gemahlin, geb. Waner,
gebe idt hiermit bekannt.

Heinrich Wagemann .
s. Zt. im Felde,

September 1917.

Zu früh bist du von uns geschieden!

Nach langem Hoffen und Warten wurde uns heute vom Regiment die Trauernachricht,
daß mein innigstgelicbter, guter Mann, unser fürsorgcnder, treuer Vater, Sohn, Bruder,
Schwiegersohn, Schwager und Onkel, Herr

Bäckermeister

Rudolf kfevpler
am 16. Mai 1917
gestorben ist.

bei einem Sturmangriff auf dem Felde der Ehre den Heldentod

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Arau Luise Keppter, g°b. Walther
und 2 Kinder.

Wiesbaden, Htastatt, Wordenstadt, den7. September 1917.
Ädierstraße 29.

Stil»
urn,

12»?n,

Gestern entschlief sanft und friedlich in Wörishofen,
wo sie zur Erholung weilte , unsere liebe, herzens¬
gute Schwester

Fräulein Maria Bigge
aus Wiesbaden.

Therese Bigge
Carl Bigge, Justizrat
Elise Capune, geb. Bigge,

z. Zt . Wörishofen, den 9. September 1917.
Die Beerdigung findet nach Ueberführung der

Deiche in Wiesbaden statt . 903

Gestern abend entschlief fanft nach langem Leiden im Alter von 74 Jahren mein
lieber Mann, unser guter Vater und Großvater

Herr Richard Lochmann.
Krau Klara Lochmann, geb. Kittmann,
vr . med. Aelir Lochman« «. Arau

Olga, geb. Hßwald
Aheodor Wuuderkeu. Iran

Gertrud, geb. Lochmann.
Adolf Waeckeru. Arau

' Kedwig, geb. Lochmaun.
Wilhelm Buhlmannu. Arau

Anna, geb. Lochmann.

Wiesvade«, Kilzinge« i. Aide«, Mainz, den 11. September 1917.

Die Feuerbestattung findet in aller Stille statt.

4
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Walhalla
Den ganzen Abend:

Ufinebnev Spateti'KHegsbiev.
Restaurant Theater:

Tulpenstiel -Konxcrte.
abendlich7"/- Uhr. Vornehmes Buntes Theater.

OOrikgm 15. uni)16.KG.1917.
Der Unterzeichnete Arbeitsausschuß richtet an alle Gärtner und

Gartenbesitzer
die herzliche Bitte,

aus ihrem Ueberfluß Obst und Blumen zum Verkauf am Opfertag,
am 15. und 16. September, zu stiften.

Der Erlös fließt der Deutschlands »Tpende für
Säuglings » und Kleinkindcrschutz zn.

Dev Arbeitsausschuß:
Ara « von Meister , Vorsitzende.

RegiernngSbaum elfter « eckmann,
Fra « Präsident Ernst,
Ara« Landrat von Heimbnrg,
RechtSanwalt von Jvell,
Fra « « . Rebe«,

Beigeordneter Borgmann,
Fräul . M. Grotzmann,
Fra « von Hochwächter,
Sanitätsrat vr Prüssian,
Oderregierungsrat Springornm,

Generalkonsul Balentiner.
Spenden von Obst und Blumen jeder Art und Mengen werden

dankbar entgegcngenommen: Donnerstag, den 13. und Freitag, den
14. September, vormiKags9—1 und nachmittags3—6 Uhr, im Schloß,
Mittelbau , Magazin . Auf Wunsch können die Gaben auch ab-
pefirlt werden. F564

Dartnstädter Pädagogium.
Privatschule mit den Klassen Sexta bis Oberprima . Vor¬
bereitung zum Einjährigen -, Primaner - Fähnriehs-
und Abiturienten - Examen (auch Damen ). Im Schuljahr
1916 17 bestanden 67 Schüler ihr « Prüfungen , seit
Kriegsbeginn 165 Schiilgr . F 64

ffii MsMeu
«Umgegend

Büro : Hellmundstraße 45, 1. Stock.
E. « . m. b. H.

Telephon 488 — 480 — 6140.

Aötzere Mengen§bst eingetroffen!
Ia Tafeläpsel per Pfund 25 u. 30 Pf.
Birnen. . . . per Psnnd 25 Pf. wo®

Glotze MWgln.MW8'veWgnW.
Wegen Wegzugs, Auflösung des Haushalts und ans Nachlässen

vepsteigere ich zufolge Auftrags

heute Mittwoch, den 12 . September,
vormittags 9% u. nachmittags 2y2 Uhr beginnend,

in meinem Versteigerungssaale

23 Schwalbacher Straße 23
folgende sehr gut erhaltene Mobilar -Gegenstände, als:

6!es.SM-WWW in mir xvi.Stil,
besteh, aus Vitrine , Spiegel , 2 Tischen, Sofa , 4 Sesseln, vier
Stühlen und 2 Gondeln mit feinem Seidenbezug und dazu
passenden Seiden -Portieren und Bronze-Kaminvorsatz,1eingelegt« onfifet wineii-SkriensAnnk
Mi2litten, innen mit nielen Keinen SW-
Inien,e linetnlien-5nininlnng,2Minen.
mehrere Salon -Polstrrgarnitnren . Sofas , Ottomanen , großer
Palifandrr -Pseilrrspirgel mit Trüm », achteck. Palisander-
Tisch, schw. Vertiko, Eichen-Büfctt , Diwan mit Eichen-Umbau,
6 Eichen-Lederstühle, 10° vollstand. Betten , teils Nußbaum,
teils weißlackiert, Kinder- u. Gesindebetten, Waschkommoden,
Nachttische, Kommoden, Bücher-, Kleider- n. Wäscheschränke,
Polster -, Korb- u. andere Sessel, runde , ovale, viereckige,
Bauern -, Näh- u. Nipptische, Stühle aller Art, 2 verstellbare
Kinderschreibpulte, Nähmaschine, große Anzahl Bilder und
Oelgemälde, Spiegel , Teppiche, Vorlagen, Nipp- u. Aufstell,
gegenstände, darunter Figuren , Gruppen «sw., in Meißen,
Berlin ufw., Stand - u. Wanduhren , Blumenständer , Ständrr-
lampen, Glas , Kristall, Porzellan , darunter Eßservice, Wasch-
gc. nituren usw., 1 gr. 2tür . Eisschrank, 1 Itür . Eisschrank,
eiserner Flascheirschrank, Garten - und Balkon-Möbel, Roll-
schvtzwaird, Köche»schrank, sowie sonstige Möbel, Gsbrauchs-
nnd Hauseinrichtungsgegenstände alller Art

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung während den Geschäftsstunden.

Wilhelm Helfricli,
Auktionator und beeidigter Taxator.

Telephon 2941. — Schwalbachcr Straße 23. — Telephon 2911.

Tomaten
Spinat

fd. 25
fd. 25

Justiz-Restaurant.
Empfehle außer gutem Glas Busch-
bräu Flaschenbier, ein vorzügl. Glas
Wein. Kaffee ?c. Adolf Meuchner.

— Für Kriegsteilnehmer! ,
Erstklassige Deulsche Lebensversicherungs - Gesellschaft übernimmt

noch Lebensversicherung mit

Thüringer Hof
Schwalbachcr Straße 14.

Heute abend von 6 Uhr ab

MMJflttolfeMen

Einschluß ver vollen Kriegsgefahr
zu sehr günstigen Bedingungen.' Mg Mßkienle Wen Msllie MsnnWe.

A. Blumeuthal , Gen,-Agentur Frankfurt o« M.
Am Tiergarten 18. :: Tel. Hansa 5001. F64

Gute Einmachbirnen
10 Pfd . 2 Mk., Ztr . 18 Mk. zu verk.
C. Kalkbrenner, Friedrichstraße 12. vormals Kaffee „U 9 “ jPrim Ntzeinßlluer WeM
zu verk. Näheres Tbeod. Hornstadt,
Klingermühle bei Rauenthal , und
Schwalbachcr Straße 79. Part.

und Wiesbadener Weinstuben
Jeden Abend:

Künstler -Konzert
Marktstrasse 26 . 885

schöne Einmachbiruen
zu verkaufen. Schuhmacherladen
Schlosser, Wcstendstraße 15.

U Tages -Veranstaltungen -Vergnügungen . Jj 1
Mt Sfrtltt•hnittitI
KSntgttch- d

Mittwoch, den 12. September.
188. Vorstellung.

FideUo.
Oper in 2 Akten (4 Bildern ) von

L. van Beethoven.
Personen:

Don Fernando , Minister . Herr Kipnis
Don Pizarro, Gouverneur
eines Staatsgefängnisses Herr de Garmomes Staatsgefängmsjes Herr oe warmo

lorestan, ein Gefangener . Hr. Streib
Leonore, seine Gemahlin, unter

dem Namen Fidelio . Frl . Englerth
Roceo, Kerkermeister Herr Schützendorf
Marzeline,s . Tochter . . Frau Krämer
Jacpuino. Pförtner . . . . Herr Haas
Ein HHauptmann Herr Zöllin
Erster ! Staats - . . . Herr^Schuh
Zweiter j gefangener . Herr Wutschel
Nach dem 1. Akte(2.Bild)1S Min.Pause.
Anfang 7 Uhr. Ende etwa 98/« Uhr.

Kestdriy-Theater.
Mittwoch, de« 12. September.

Dutzend, u . Fünszigerkarten gültig.

Mauerblümchen.
Lustspiel in 4 Akten

von O. Blumenthal u. G. Kadelburg.
Personen:

Justus Wdrmann, Tapeten¬
fabrikant . Fritz Klein!«

Paul Wörmann, sein
Nesse . Gustav Schenck

Eduard Marberg . Otto Kustermann
Henriette, seine

Frau . Hedwig v. Bendorf
Edith, seine Tochter . . Elsa Bayer
Spangendach, pensionierter

Beamter . Hans Flieser
Franziska, seine Tochter . Käthe Hansa
Martin Bolz . Erich Möller
Doktor Lucas . Rudlos Onno
Jenny | seine . . Elsa TillmannterminejTöchter. . Wilma Spohrommijsivnsrat Herrmann . F . Brühl
Krauie, Tapezierer . . Alduin Unger
Brigitte , Haushälterin . Minna Agte
Hinze, Buchhalter . . Gustav Froböse
Anton, Hausdiener . . Fritz Herborn

Nach dem 2. Akte größere Pause.
Anfang 1/,8  Uhr . Ende geg. 10 Uhr.

Nereins -Uachrichten.
Bereinigung jüdischer Frauen , Wies¬

baden. Sprechstunde Mittwochs,
nachmittags von 5)4 bis 6)4 Ubr.
Nassau-Loge, Fricdrichstraße 35. 2.

Tagesheim für berufstätige Frauen
u. Mädchen, Kirchgasse 11, 1. Jeden
Donnerstag abend Zusammenkunft
für die Mitglieder.

Kurhaus-Veranstaltungen
am Mittwoch , 12. September.

Vormittags 11 Uhr:

Job. Georg Mollath Nachf.,
Telephon 875 .1 Marktstraße 88.

Konzert des Städtischen Karorehesten.
in der Kocbbrunnen-Anlage.

Leitung: Konzertmeister K, Thomann.
1. Choral : „Gott des Himmels und

der Erden ."
2. Ouvertüre zur Oper „Fra Dia-

volo“ von D. F. Auber.
3. In lauschiger Nacht , Walzer von

C. Ziehrer.
4. Menuett von H. Wittmer.
5. Fantasie aus der Oper „Oberon"

von C. M. v. Weber.
0. Mit Standarten , (Marsch von

F. v. Lion.

Abonnemenis- n.onzerte.
Städtisches Kurorchester.

Nachmittags 4 Uhr:
liCitung: Städt. Knrkapellm. Jrraer.
1. Ouvertüre zu „Isabella " von

F. v. Suppö.
2. Duett und Finale aus der Oper

„Lukrezia Borgia " von Donizetti.
3. Walzer aus der Operette „Die

Kinokönigin “ von J . Gilbert.
4. Canzonetta von R. Hammer.
5. Ouvertüre zur Oper „Die Felsen¬

mühle “ von G. Reißiger.
6. Oflenbachiana , Potpourri von

A. Conradi.
7. Czardas Nr . 1 von G. Michiels.

Abenda 7V* Uhr-
Leitung: Städtischer Musikdirektor

C. Schuricht.
1. Akademiache Fest -Ouvertüre von

Joh . Brahms.
2. Vorspiel zu „Loreley “ von Max

Bruch.
3. Scheherazade von Otto Urban.

(„Der Liebe Wunder töne wieder,
Scheherazadens zaubrisch Lied").

4. Fantasie aus „Lohengrin “ von
R . Wagner.

6. Thema mit Variationen aus der
Suite op. öS von Tschaikowsky.

Taunnsstr . 1.
Vornehme Lichtspiele.

8  bunte Tage.

Hochinteressantes Drama aus der
Welt der Hochöfen.

Der erste  Film der berühmten
Heinz Carl Heiland - Serie.

Kella JÄoja
in ihrem neuesten Lustspiel

Das Jftödel von
:: nebenan.»»

••

Eine Komödie der Irrungen.
Glänzende Situationskomik.

Um 6 und 9 Uhr:

sowie

d. Wiesbadener Schauspielers

Tritz Semmel
(jetzt am Stadttheater Saarbrücken ),

Thalia.
Kirchgasse 72. * Telephon 6137.
Größtes «. führende » Lichtspielhaus.

Erstklassiges Künstler-Orchester.
vom 12. bi» 14. September:

Erstaufführung!

mitz Berlin
Lustspiel in 3 Akten.
In der Hauptrolle:

ll
Ei« Lnstspiel voll herzersrischen

Komik!

In MMk Betonet.
Kriminal-Drama in 3 Akten.

Sie«mime«Stemme.
Humoreske von Danuh Kaden.

Schloß Tirol bet Meran.
Prächtiges Naturbild.

U . T
Rheinstraße 47. *

Bis einschließlich Freitag:

Wunderbar selten schönes
Drama in 3 Akten , nach
den Motiven des bekannten

Volksliedes

ISata ein Xnab einMein stehn.
In den Hauptrollen:

Lia Ley.
Fritz Achterberg.

Ohne mütterliche
:: Siebe

oder:

Unehelich geboren.
Drama in 3 Akten.

ßeichhalt. Beiprogramm.
Heule , Donnerstag und

Freitag:

Sugetid-
Vorstellung

*/,4—ö Uhr . ^
Letzte Vorführung 9 Uhr.
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